
Amts- und Informationsblatt  17. Februar 2023

Nr. 02/23

Tipps & Termine 

Einschreibtermine für 
weiteführende Schulen

Demnächst

 S. 12 & 13

 S. 6 & 7

S.  14 & 15

EISLAUFEN
AM WASSERTURM

Fo
to

: 
C.

 S
te

ps

ist Samstag & Sonntag, jeweils von 15:00 bis 18:00 Uhr 
möglich. Schlittschuhe können entliehen werden. 

Für Essen und Trinken ist gesorgt.
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Tel.: 03765/67011 · Markt 8 · 08468 Reichenbach 
www.lennartz-augenoptik.de 

Einladung zur 
1. Sonnenbrillen-Hausmesse

Wir sind stolz Euch in der Woche vom 
28.03.2023 bis 01.04.2023 jeweils von 
9°° - 18°° Uhr (samstags von 9°° - 12°° Uhr) 
über 400 Sonnenbrillen der neuesten Kollek-
ti onen und der aktuellesten Trends exklusiv 
in Reichenbach präsenti eren zu können.
P.S.: Alle Fassungen sind natürlich auch in Eurer individuellen 
Glasstärke erhältlich.

MAHNWACHE AM KLINIKSTANDORT 
REICHENBACH AM 6. FEBRUAR

Rund 1.000 Teilnehmer nahmen in Reichenbach zur Mahnwache vor dem 
in rotes Licht getauchten Krankenhaus teil. Anliegen der von Mitarbei-
tern initiierten Aktion war es, dem Gesundheitsstandort nach der Insol-
venz der Paracelsus-Klinik und der für Ende März angekündigten Einstel-
lung des Betriebs eine Zukunft zu geben.

Oberbürgermeister Raphael Kürzinger: „Sehr geehrte Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Krankenhauses, liebe Bürgerinnen und Bürger, sehr 
geehrte Pressevertreter!

Wir stehen heute hier, weil alle bisherigen Bemühungen unser Kranken-
haus zu retten, gescheitert sind.

Nach der ersten Insolvenz im Dezember 2017 hätte die Paracelsus-Kette 
notwendige Umstrukturierungen im Krankenhaus Reichenbach auf den 
Weg bringen müssen, um die Klinik auf wirtschaftlich sichere Beine zu 
stellen. 
Eine zukunftsfähige Lösung konnte jedoch nicht erreicht werden, sodass 
im Sommer vergangenen Jahres ein erneutes Insolvenzverfahren bean-
tragt wurde. Die Paracelsus-Kette hat das Reichenbacher Krankenhaus an 
die Wand gefahren und in eine planmäßige Insolvenz getrieben. 

Die Mitarbeiter wurden in einer Mitarbeiterversammlung am 06. Dezem-
ber 2023 über die bevorstehenden Kündigungen informiert, diese erfolg-
ten dann kurz vor Weihnachten 2022. 
Seit Dezember arbeiten sowohl die Stadträte als auch ich persönlich an 
Alternativen zur Sicherung des medizinischen Versorgungsstandortes. 
Ich stand und stehe noch im stetigen Austausch mit dem Krankenhaus-

WIRTSCHAFT AKTUELL
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beirat, dem Landtagsabgeordneten Stephan Hösl, den leitenden Ärzten 
des Krankenhauses und Entscheidern der Landesregierung, um eine Lö-
sung zu finden. 
Die Ideen der Ärzteschaft für ein Gesundheitszentrum der ambulanten 
und stationären medizinischen Grundversorgung, das Operationen und 
die Notfallversorgung sicherstellt, wurden aufgenommen. Am 05. Dezem-
ber 2022 erfolgte der einstimmige Beschluss für die Erarbeitung eines 
entsprechenden Konzepts durch einen externen Dienstleister im Stadtrat.
Parallel zur Erarbeitung eines Konzepts für ein Modellvorhaben nach § 22 
Sächsisches Krankenhausgesetz, traten zwei private Investoren auf, die 
einen Weiterbetrieb des Krankenhauses forcierten. Diese Hoffnung wurde 
jedoch am 31. Januar 2023 zerschlagen als die Investoren ihr Angebot 
aufgrund von zu hohem Risikopotential und zu geringen Renditeaussich-
ten zurückzogen. 
Zeitgleich wurde im Januar eine erste Grobfassung des Modellkonzepts für 
das Gesundheitszentrum im Sächsischen Staatsministerium für Soziales 
und Gesellschaftlichen Zusammenhalt, bei der Kassenärztlichen Vereini-
gung und der AOK vorgelegt, die Mitte Januar zu ersten Abstimmungs- 
und Sondierungsgesprächen mit den beiden letzteren geführt haben. An 
einem angepassten Konzept wird derzeit gearbeitet. 
Auf Basis einer Gesprächsvorlage, die aus diesen Sondierungen entstan-
den ist und den ambulanten Bereich mehr in den Fokus rückt, sind wir 
momentan in der Abstimmung eines Termins bei Staatsministerin Petra 
Köpping. Das Staatsministerium informiert derzeit darüber, dass es der 
landesrechtliche Rahmen ist „… mit dem der Freistaat Sachsen auch 
künftig über eine effiziente, leistungsfähige und attraktive mit anderen 
Leistungserbringern gut vernetzte Krankenhauslandschaft verfügen wird, 
die eine hohe Versorgungsqualität für die Patientinnen und Patienten bie-
tet.“  Genau das ist eigentlich der Inhalt unseres Konzeptes.
Ich kann zum derzeitigen Zeitpunkt keine Versprechungen über den Aus-
gang der Gespräche machen oder Aussagen darüber treffen, ob und wie es 
nach dem 31.03.2023 am Standort aussieht. Es ist an der Zeit, dass die 
zuständigen Behörden im Freistaat die Initiative übernehmen. Dazu soll 
mein Gespräch gemeinsam mit Landrat Thomas Hennig in Dresden dienen.
Ich danke Ihnen allen für Ihren Einsatz.“

Fotos (2): Stadtverwaltung

THERMOFIN WEITER AUF ERFOLGSKURS – 
LANDRAT UND OBERBÜRGERMEISTER 

BESUCHEN KLIMAEXPERTEN

Im Januar besuchte Landrat Thomas Hennig in Begleitung des Reichen-
bacher Oberbürgermeisters Raphael Kürzinger die Firma thermofin GmbH 
im Industriegebiet PIA II an der Autobahnanschlussstelle.
Gemeinsam mit dem Geschäftsführer Bernd Löffler, der sein Unternehmen 
den Gästen vorstellte, kam man schnell zur aktuellen Energiesituation 
ins Gespräch. Ob Windrad, Wärmetauscher oder Solar, der Blick muss sich 
künftig auf Energiequellen richten, die unabhängig von fossilen Stoffen 
möglichst effizient und zuverlässig Unternehmen und private Haushalte 
mit Wärme und Strom versorgen. 
Schon längst mischt thermofin neben dem klassischen Geschäft mit Kli-
matechnik bei großen nationalen Energieprojekten mit. Mit dem Bau von 
sogenannten Knotenpunkten bzw. Umformstationen, kann der gewonne-
ne Gleichstrom der großen Energietrassen in Wechselstrom umgewandelt 
und nutzbar gemacht werden. 
Thermofin beschäftigt derzeit knapp 600 Mitarbeiter und gehört damit zu 
den größten produzierenden Unternehmen im Vogtlandkreis. Und noch 
immer ist die Fahnenstange nicht erreicht, auch in diesem Jahr und in 
den folgenden wird thermofin weiter wachsen.

Foto: D. Krug

15 JAHRE
PHYSIOTHERAPIE INA BARSCHDORF

Herzliche Glückwünsche erhielt 
am 17. Januar Ina Meyer von 
Oberbürgermeister Raphael 
Kürzinger und Wirtschaftsför-
derer Tobias Keller zum 15-jäh-
rigen Jubiläum ihres Unter-
nehmens Physiotherapie Ina 
Barschdorf.
Neben der Wiederherstellung 
der Gesundheit beschäftigt sich 
die Praxis mit Vorbeugung und 
Prophylaxe. Aber auch verschie-
dene Wohlfühlangebote wissen 
die Patienten und Kunden zu 
schätzen. Alles Gute weiterhin!

Foto: Firma

NEUE POSTFILIALE 
ÖFFNET IN REICHENBACH

In Reichenbach wird am 22. März eine neue Deutsche Post Filiale im 
Geschäft „Glücksmomente“, Alte Ziegelei 4, 08468 Reichenbach im Vogt-
land, eröffnen. 
Kunden und Kundinnen können neben dem Brief- und Paketmarken-Kauf 
auch verschiedene Dienstleistungen wie die Annahme von Brief-, 
Paket- und Expresssendungen, Auskünfte zu Produkten und Services in 
Anspruch nehmen. 

Öffnungszeiten:
Die Filiale hat Montag bis Freitag von 09:00 bis 18:00 Uhr und am Sams-
tag von 09:00 bis 13:00 Uhr geöffnet.
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MOBILE BÜRGERSPRECHSTUNDE DES 
ORDNUNGSAMTES – WIR KOMMEN ZU IHNEN

OBERBÜRGERMEISTER SO OFT WIE 
MÖGLICH DABEI 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können 
hier unkompliziert und unbürokratisch mit dem 

Oberbürgermeister oder den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des Ordnungsamtes sprechen, Fragen 

stellen und Anregungen geben.

Die Bürgersprechstunden an verschiedenen Orten in 
Reichenbach und in allen Ortsteilen wurden bisher gut 

angenommen. Die Reichenbacher hatten Hinweise, Anre-
gungen oder auch Beschwerden „im Gepäck“. Jedes Anlie-

gen findet Gehör.

Termine im Februar & März 2023
Dienstag, 21. Februar, 15:00 bis 17:00 Uhr – Cunsdorf, 

vor der ehemaligen Feuerwache
Donnerstag, 16. März, 15:00 bis 17:00 Uhr – OT Brunn, 

vor der Feuerwache, Windmühlenweg 2a

 

STREIFLICHTER

WINTERZAUBER AM WASSERTURM

Das war bei richti-
gem Winterwetter 
ein wahrer Win-
terzauber am 21. 
Januar am Was-
serturm. Danke an 
alle Organisatoren 
um die Wohnungs-
baugesellschaft 
Reichenbach mbH 
und an alle, die 
dazu beigetra-
gen haben, dass 
die Veranstal-
tung rund um das 
Wahrzeichen der 
Stadt zum Erfolg 
wurde.
Eislaufen am Was-
serturm ist Sams-
tag & Sonntag, 
jeweils von 15:00 
bis 18:00 Uhr 
möglich. Schlitt-
schuhe können entliehen werden. Für Essen und Trinken sorgen verschie-
dene Vereine der Stadt.

Fotos (4): H. Keßler, Woba

AUS DEM RATHAUS
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Rahmenbedingungen massiv änderten. Sie veränderten sich vom Lehre-
rüberschuss hin zum Lehrermangel, von ausreichend Schülern hin zum 
Werben um Schüler für den Bildungsstandort Goethe-Gymnasium Rei-
chenbach. 
Für beste Lernbedingungen sorgte er mit einem unermüdlichen Engage-
ment für „seine“ Schule. Frühzeitig eingeführte Ganztagsangebote bis 
hin zur Mitwirkung bei der vollkommenen Neugestaltung und Modernisie-
rung des Gymnasiums tragen seine Handschrift. 
Die Schülerinnen und Schüler werden am Goethe-Gymnasium Reichen-
bach umfassend gebildet und gefördert. Das Gymnasium führt neben dem 
naturwissenschaftlichen und gesellschaftswissenschaftlichen das sprach-
liche Profil. 
Auch die Zusammenarbeit der Chöre der Schule mit der Musikschule Vogt-
land, mit der Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach, Konzerte und Mu-
sicalaufführungen oder internationale Schüleraustausche zeigen, wie viel-
fältig das Lernen am Goethe-Gymnasium Reichenbach ist, welche Facetten 
es für die Schülerinnen und Schüler bereithält. 
Lutz Niepold förderte während seines gesamten Arbeitslebens all die Ak-
tivitäten am Goethe-Gymnasium und setzte sich dafür ein, dass bei den 
Schülern das Interesse am Wissen immer wachgehalten wird.
Wir danken Lutz Niepold dafür, dass mehrere Schülergenerationen am Go-
ethe-Gymnasium Reichenbach das Interesse am Lernen nie verloren haben.“

SCHULLEITER DES GOETHE-GYMNASIUMS
VERABSCHIEDET

Am 31. Januar 
wurde Lutz Niepold 
als Schulleiter 
des Goethe-Gym-
nasiums offiziell 
v e rab s ch iede t . 
Oberbürgermeister 
Raphael Kürzin-
ger überreichte 
Lutz Niepold auf 
Anregung der 
Lehrerschaft und 
auf Beschluss des 
Stadtrates vom 05. 
Dezember 2022 im 
Rahmen der Abschiedsfeier die Neuberin-Medaille. Zur Neuberin-Medaille 
gehört eine Urkunde. Außerdem trug sich Lutz Niepold in das Goldene 
Buch der Stadt ein.
Die Anerkennung für Lutz Niepold, der 40 Jahre im Schuldienst und 15 1/2 
Jahre Schulleiter des Goethe-Gymnasiums war, wurde in eine emotionale 
Abschiedsveranstaltung eingebettet. Am Vormittag ging der Schulleiter 
noch einmal durch alle Klassen, beantwortete Fragen und verabschiedete 
sich von den Schülern.

Die Feierstunde gestalteten ein Lehrerchor mit einem extra komponier-
ten Abschiedssong (Foto oben), Lehrerin Andrea Franke, Christel Lorenz 
vom Landesamt für Schule und Bildung, Vertreter des Fördervereins des 
Gymnasiums, Vertreter der Elternsprecher und Schülervertreter. Von den 
Schülervertretern gab es ein Apfelbäumchen als Geschenk, die Elternspre-
cher schenkten eine Magnolie. Die 48 Lehrer verabschiedeten sich vom 
Schulleiter mit jeweils einer Rose und persönlichen Abschiedsworten.
Aus dem Eintrag ins Goldene Buch der Stadt: ...“ Seit 2006 prägte Lutz 
Niepold maßgeblich den schulischen Alltag. Eine Zeit, in der sich die W
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Herzlichen Glückwunsch zur Neuberin-Medaille und alles Gute, Lutz 
Niepold!

Oberbürgermeister Raphael Kürzinger mit dem „alten“ und dem „neuen“ 
Schulleiter, Lutz Niepold und Christian Reinsch.

Fotos (6): H. Keßler

DEMNÄCHST

NACHTWÄCHTERFÜHRUNG & STADTFÜHRUNG

17. Februar: Nachtwächterführung durch Alt-Reichenbach

„Hört, ihr Leut und lasst euch sagen, unsre Glock hat zehn geschlagen. 
Löscht das Feuer, löscht das Licht, dass kein Unheil euch geschieht.“ 
Mit seinem Ruf warnte der Nachtwächter die schlafenden Bürger vor 
Feuer, Feinden und Dieben und 
sagte somit auch die Stunden an. 
Er prüfte, ob Stadttore und Haustü-
ren verschlossen waren und sorgte 
nachts für Ordnung und Sicherheit 
in der Stadt. Verdächtige Personen, 
die unterwegs waren, durfte er an-
halten, befragen und notfalls fest-
nehmen. Er war die Security des 
Mittelalters.
Hannes Reinhold vom Fremdenver-
kehrsverein „Nördliches Vogtland“ 
führt Sie als Nachtwächter vom 
Rathaus aus durch das Stadtgebiet, 
das einst von einer Stadtmauer um-
geben war, und kann von allerlei 
kuriosen und amüsanten Begeben-
heiten aus der „guten alten Zeit“ 
berichten.
Treffpunkt | Dauer | Kosten
Treffpunkt: 18:00 Uhr, Eingang Rathaus, Markt 1
Dauer: 1,5 Stunden
Kosten: 3 Euro pro Person, Kinder unter 10 Jahren sind frei
Info unter Tel. 01722716152 (Fremdenverkehrsverein „Nördliches Vogt-
land“ e.V.) möglich

Foto: C. Steps

25. März, Stadtführung Reichenbach: Die Bahnhofsvorstadt

Seit 1851 ist Reichenbach an die Bahnstrecke Leipzig – Hof angeschlos-
sen. In den Folgejahren entwickelten sich Industrie und Eisenbahnver-
kehr sehr stürmisch. Unternehmen wie die Maschinenfabrik „Cyclop“ und 
die Dampfmühle Keller hatten Bahnanschluss. Die „Vogtländische Eisen-
bahn“ nach Eger und die Greiz-Brunner Strecke gingen 1865 in Betrieb.
Nach 20 Jahren war der Bahnhof trotz Aufstockung des Empfangsge-
bäudes zu klein und wurde durch einen Inselbahnhof ersetzt. Ab 1877 
führten Brücken über die Gleise, neue Straßen, Wohnhäuser mit Ver-
kaufseinrichtungen, ein Hotel, Fuhrunternehmen und weitere Fabriken 
entstanden und bildeten nun eine Vorstadt.
Regina Möller vom Fremdenverkehrsverein „Nördliches Vogtland“ e.V. be-
gibt sich mit Ihnen auf Spurensuche nach Zeitzeugen dieser rasanten 
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Entwicklung im 19. Jahrhundert. Welche Straßenzüge und Wohnhäuser 
stehen noch, sind restauriert oder verfallen? Gibt es noch Fabriken, die 
Ende des 19. Jahrhunderts gebaut wurden, oder was ist heute dort? Was 
wurde aus dem „Cyclopviertel“? Wie geht es mit dem ehemaligen Bahn-
betriebswerk und dem Güterbahnhof in Zukunft weiter?
Treffpunkt | Dauer | Kosten
Treffpunkt: 14:00 Uhr, „Salzgrotte“ Fedor-Flinzer-Straße
Dauer: 2,5 Stunden
Kosten: 3 Euro pro Person, Kinder unter 10 Jahren sind frei
Info unter 03765 69395 oder regina.moeller@web.de möglich

21. März: Kranzniederlegung zum Gedenken an die Bombardierung 
Reichenbachs im Zweiten Weltkrieg

Die Gedenkveranstaltung am 21. März wird durch das Geläut der Kirchen-
glocken um 9:45 Uhr eröffnet. 
Vor 78 Jahren läuteten die Glocken zur selben Zeit, um vor der bevor-
stehenden Bombardierung zu warnen. Pfarrerin Annegret Schubert und 

Bund-Länder-Programm „Soziale Stadt“, Programmgebiet Reichenbach 
„Soziale Stadt – Gebiet 2“ zu.
Der Oberbürgermeister wurde ermächtigt, den Modernisierungsvertrag/
Weiterleitungsvertrag unter Beachtung der förderrechtlichen Bedingun-
gen abzuschließen.
Der Oberbürgermeister wurde weiterhin beauftragt, die entsprechenden 
Kassenmittel aus dem Bund-Länder-Programm „Soziale Stadt“, Programm-
gebiet „Soziale Stadt – Gebiet 2“ im Finanzplanzeitraum 2023/2024 vor-
zuhalten und die entsprechend erforderlichen Eigenanteile der Stadt im 
städtischen Haushalt bereitszustellen. Die Förderhöhe beträgt maximal 
66.744 Euro (brutto).
Vergabe der Grab- und Grünpflegeleistungen an Gemeinschafts-
grabanlagen auf Friedhöfen der Stadt Reichenbach für die Jahre 
2023/2024
Der Stadtrat beschloss, die RAD mbH, Wagnerstraße 21 aus 08468 Rei-
chenbach mit der Durchführung 
der Grab- und Grünpflegleistun-
gen auf dem Hauptfriedhof Rei-
chenbach sowie dem Friedhof 
Oberreichenbach für die Jahre 
2023/2024 zu betrauen.
Beschluss zur Annahme von 
Spenden
Der Stadtrat beschloss über 
Spenden für den 1. Rotschauer 
Adventsmarkt, für das Freibad 
Mylau, für das Kinderbecken im 
Freibad Mylau, eine Sachspende 
für die Freiwillige Feuerwehr 
sowie über eine Sachspende 
für die Weihnachtsfeier für den 
Schulhort Knirpsentreff.

Pastor Matthias Ludwig halten am Gedenkstein im Park des Friedens die 
Andacht. Oberbürgermeister Raphael Kürzinger spricht Gedenkworte und 
wird einen Kranz niederlegen. Schüler der 10. Klasse des Goethe-Gymna-
siums werden den 161 Opfern einen Namen geben, damit auch künftige 
Generationen den Schrecken des Krieges nicht vergessen. 
Am 21. März 1945 wurde die Stadt Reichenbach mit einer Bombenlast 
von 95 Tonnen großflächig zerstört, 161 Menschen fielen den Angriffen 
der amerikanischen Luftstreitkräfte zum Opfer. 
Im Andenken an diese dunkelsten Stunden der Stadtgeschichte findet 
nach mehrjähriger Corona-Pause in diesem Jahr wieder eine öffentliche 
Gedenkveranstaltung im Park des Friedens statt. Auf dem Gelände des 
Parks standen bis zur Bombardierung Wohn- und Geschäftshäuser, von 
denen nach den Angriffen nur noch Trümmer übrig waren. Nach Kriegs-
ende kaufte die Stadt das Areal, richtete es wieder her und weihte es 
1965 als Park des Friedens ein. Bis heute ist er Mahnmal für die Abgrün-
de menschlichen Handelns und verdeutlicht die Bedeutung von Frieden, 
Sicherheit und Toleranz.   
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.

STADTRATSSITZUNG 
AM 23. JANUAR

Zu Beginn der Sitzung gab der Oberbürgermeister eine Information zum 
Stand der Insolvenz der Paracelsus Klinik Reichenbach, zu den stattge-
fundenen Gesprächen und der Beauftragung des Konzeptes für ein Ge-
sundheitszentrum mit Notfallversorgung/Rettungsstelle.
Kommunales Bestattungswesen – Wirtschaftsplan 2023
Der Stadtrat beschloss einstimmig den Wirtschaftsplan 2023 des Eigen-
betriebes Kommunalen Bestattungswesen Reichenbach, bestehend aus 
Erfolgsplan, Vermögensplan, Stellenplan und Finanzplan, für die Jahre 
2023 bis 2027.  
Beschluss zur Beschränkung der zu genehmigenden Wahlwerbung an-
lässlich der Oberbürgermeisterwahl am 05.03.2023  
Der Stadtrat fasste den Beschluss, die Anzahl der Standorte für Wahlpla-
kate im Stadtgebiet von Reichenbach einschließlich der Ortsteile Brunn, 
Friesen, Schneidenbach, Rotschau, Obermylau und Mylau wie folgt zu 
beschränken:
Wahlplakate: Standort = maximal 2 Plakate
Jeder Bewerber: 50 Standorte mit maximal 2 Plakaten
Großflächenwerbung: Jeder Bewerber: 3 Plakate
Die Plakate sind an Lichtmasten zu befestigen. Die Anzahl wird mittels 
ausgegebener Siegelmarken kontrolliert.
Die nicht kommerzielle Wahlsichtwerbung ist frühestens 6 Wochen vor 
dem Wahltag, damit ab sofort zulässig.
Fördergebiet „Soziale Stadt“, Programmgebiet „Soziale Stadt - Ge-
biet 2“ Beschluss zur Förderung des Vorhabens Sicherung und Sa-
nierung der Brandmauer auf dem Grundstück Bebelstraße 63, Flur-
stück-Nr. 1869 k, Gemarkung Reichenbach 
Der Stadtrat der Stadt Reichenbach stimmte der Förderung der Sicherung 
und Sanierung der Brandmauer auf dem Grundstück Bebelstraße 63 im 

AUS DEM STADTRAT
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5.	 Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem 
Stimmzettel einen der im Stimmzettel aufgeführten Bewer-
ber durch Ankreuzen oder auf eine andere eindeutige Weise 
kennzeichnet. 

6.	 Jeder Wähler kann – außer er besitzt einen Wahlschein – nur in 
dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerver-
zeichnis er eingetragen ist. Zur Wahl sind die Wahlbenachrich-
tigung sowie ein amtlicher Personalausweis oder Reisepass, 
bei ausländischen Unionsbürgern ein gültiger Identitätsaus-
weis oder Reisepass, mitzubringen. Der Stimmzettel muss vom 
Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes gekennzeichnet 
und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe 
nicht erkennbar ist. Das Fotografieren und Filmen in der Wahl-
kabine ist verboten.

7.	 Wer einen Wahlschein hat, kann durch persönliche Stimmab-
gabe in einem beliebigen Wahlraum des für ihn zuständigen 
Wahlgebietes in der Stadt Reichenbach im Vogtland oder 
durch Briefwahl wählen. 

8.	 Wer durch Briefwahl wählen will, muss einen amtlichen 
Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie 
einen amtlichen Wahlbriefumschlag beantragen und seinen 
Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimm-
zettelumschlag), dem Wahlschein mit der unterschriebenen 
Versicherung an Eides statt (im verschlossenen Wahlbriefum-
schlag) so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angege-
benen Stadt übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag 
bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der Stadt 
Reichenbach im Vogtland abgegeben werden.

9.	 Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben. Ein Wahlberechtigter, der nicht schreiben 
oder lesen kann oder durch körperliche Gebrechen gehindert 
ist, seine Stimme allein abzugeben, kann sich der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhal-
tung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung 
von der Wahl einer anderen Person erlangt.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der 
Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 StGB).

10.	 Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffent-
lich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung 
des Wahlgeschäfts möglich ist.

Reichenbach im Vogtland, den 30.01.2023

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister			    

WAHLBEKANNTMACHUNG 

1.	 Am 05. März 2023 findet die Wahl zum Oberbürgermeister 
der Stadt Reichenbach im Vogtland statt. 
Die Wahlzeit dauert von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 
Der Termin eines etwaigen zweiten Wahlganges bei der Wahl 
zum Oberbürgermeister der Stadt Reichenbach im Vogtland ist 
der 26. März 2023.

2.	 Die Stadt Reichenbach im Vogtland ist in 17 allgemeine Wahl-
bezirke eingeteilt.

		  In der Stadt Reichenbach im Vogtland sind folgende 
		  Wahlräume barrierefrei:

		  Wahlbezirk	 Einrichtung und Anschrift
	
		  102		  Bildungswerk der Sächsischen 
				    Wirtschaft e.V. (BSW) 
				    Kirchplatz 7, 
				    08468 Reichenbach im Vogtland
		  104		  Goethe-Gymnasium
				    Ackermannstraße 7, 
				    08468 Reichenbach im Vogtland
		  106		  Sporthalle Cunsdorfer Straße
				    Cunsdorfer Straße 25, 
				    08468 Reichenbach im Vogtland
		  110		  Begegnungsstätte
				    Nordhorner Platz 3, 
				    08468 Reichenbach im Vogtland
		  111		  Pestalozzischule
				    Dammsteinstraße 45, 
				    08468 Reichenbach im Vogtland
		  112		  Gemeindezentrum Friesen, Jugendclub
				    OT Friesen, Hauptstraße 18A, 
				    08468 Reichenbach im Vogtland
		  116		  Grundschule Mylau
				    OT Mylau, Heubnerring 1, 
				    08499 Reichenbach im Vogtland

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 
in der Zeit bis zum 12. Februar 2023 übersandt worden sind, 
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der 
Wahlberechtigte wählen kann.	

Die Briefwahlvorstände treten zur Zulassung der Wahlbriefe am 
Wahltag um 15:00 Uhr im Rathaus der Stadt Reichenbach im 
Vogtland, Markt 1 im Raum 020, im Raum 324 und im Grünen 
Saal zusammen. Um 18:00 Uhr erfolgt an gleicher Stelle die 
Ermittlung des Briefwahlergebnisses durch die Briefwahlvor-
stände. 
Die Räume 020 und Grüner Saal sind barrierefrei. 

3.	 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. 
Die Stimmzettel für die Wahl zum Oberbürgermeister sind von 
grüner Farbe, für den zweiten Wahlgang sind die Stimmzettel 
von weißer Farbe.
Der Stimmzettel wird im Wahlraum bereitgehalten und dem 
Wähler bei Betreten des Wahlraumes ausgehändigt.

4.	 Jeder Wähler hat eine Stimme. 
Der Stimmzettel enthält die Familiennamen, Vornamen, Beruf 
oder Stand und die nach § 20 Absatz 2 KomWO bekanntge-
machte Anschrift der Bewerber der zugelassenen Wahlvor-
schläge in der nach § 19 Absatz 7 KomWO festgestellten 
Reihenfolge.

AMTLICHES
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
ÜBER DIE SITZUNG DES 

GEMEINDEWAHLAUSSCHUSSES 
FÜR DIE WAHL ZUM OBERBÜRGERMEISTER DER 

STADT REICHENBACH IM VOGTLAND

Am Montag, dem 06. März 2023, um 16:00 Uhr
fi ndet im Ratssaal, Rathaus, Markt 1 in 08468 Reichenbach im Vogt-
land die Sitzung des Gemeindewahlausschusses der Stadt Reichenbach 
im Vogtland statt. 

        Tagesordnung: 
- P rüfung der Wahlniederschriften der einzelnen Wahlvorstände für 

die Wahl zum Oberbürgermeister der Stadt Reichenbach im Vogtland 
am 05.03.2023 

- Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses für die Wahl 
zum Oberbürgermeister der Stadt Reichenbach im Vogtland am 
05.03.2023

Die Sitzung ist öffentlich, jedermann hat Zutritt.

Mandy Wunderlich
Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses

Die fristgemäßen öffentlichen Bekanntmachungen zur Wahl 
zum Oberbürgermeister der Stadt Reichenbach im Vogtland 
am 05.03.2023 sowie eines etwaigen zweiten Wahlganges am 
26.03.2023 werden auf der Internetseite unter www.reichen-
bach-vogtland.de/stadt/amtliche-bekanntmachungen/ be-
kanntgemacht und in der nächsten erreichbaren Ausgabe des 
Reichenbacher Anzeigers zusätzlich abgedruckt.

ORTSÜBLICHE BEKANNTMACHUNG DES 
BESCHLUSSES DES STADTRATES VOM 07.11.2022 

ÜBER DIE FESTSTELLUNG DES 
JAHRESABSCHLUSSES 2021, 

DEN JAHRESGEWINN 2021 SOWIE DEN 
BESTÄTIGUNGSVERMERK DES ABSCHLUSS-

PRÜFERS VOM 30.09.2022 DES EIGENBETRIEBES 
KOMMUNALES BESTATTUNGSWESEN

 REICHENBACH IM VOGTLAND

1. Der Jahresabschluss zum 31.12.2021 mit einer Bilanzsumme von EUR 
871.316,52 und einem Jahresgewinn von EUR 34.171,52 wird festge-
stellt.
2. Der Jahresgewinn zum 31.12.2021 in Höhe von EUR 30.000,00 wird in 
die allgemeine Rücklage gestellt sowie EUR 4.171,52 auf neue Rechnung 
vorgetragen.
3. Dem Betriebsleiter, Herrn Troppmann, wird für das Geschäftsjahr 2021 
Entlastung erteilt.
Weiterhin möchten wir Sie darauf hinweisen, dass der Jahresabschluss 
2021, der Lagebericht und der Bericht der örtlichen Prüfung 
ab dem 20.02.2023
im Büro des Leiters,
„Kommunales Bestattungswesen Reichenbach im Vogtland“,
Eigenbetrieb der Stadt Reichenbach, Zwickauer Straße 115, öffentlich 
ausliegt und während der Öffnungszeiten eingesehen werden kann.

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister
Vorsitzender des Betriebsausschusses

Prüfvermerk des Rechnungsprüfungsamtes (RPA)

Nach Abschluss der Prüfung erteilt das Rechnungsprüfungsamt der Stadt 
Reichenbach im Vogtland gemäß § 10 Abs. 4 SächsKomPrüfVO folgenden 

Das RPA hat den Jahresabschluss 2021 des Eigenbetriebes Kommunales 
Bestattungswesen Reichenbach im Vogtland nebst Anhang, weiterer An-
lagen und dem Lagebericht auf Grundlage des § 105 SächsGemO geprüft. 
Nach dem abschließenden Ergebnis der Prüfung haben wir dem Jahresab-
schluss zum 31.12.2021 einen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk 
erteilt, der hier wiedergegeben wird:
Wir haben die Jahresabschlussprüfung nach den landesrechtlichen 
Vorschriften vorgenommen. Unsere Prüfung ist so geplant und durch-
geführt, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstel-
lung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Erläuterungsbericht ver-
mittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich 
auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Wir sind der 
Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für 
unsere Beurteilung bildet.
Einzelne Abweichungen in der Vermögensrechnung von mehr als 0,7 
% der Bilanzsumme oder wesentliche Verstöße gegen die gesetzlichen 
Bestimmungen wurden nicht festgestellt. Der Anhang und der Lagebe-
richt standen im Einklang mit dem Jahresabschluss und vermittelten 
insgesamt ein zutreffendes Bild des Wirtschaftsjahres und der Lage des 
Eigenbetriebes. 
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt, daher erteilen wir 
hiermit einen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk.
Das RPA empfi ehlt nach pfl ichtgemäßer Prüfung, den Jahresabschluss 
2021 einschließlich Anhang und Lagebericht dem Betriebsausschuss und 
gemäß § 34 SächsEigBVO dem Stadtrat zur Feststellung und Entlastung 
der Betriebsleitung vorzulegen. Über die Verwendung des Jahresgewinns 
wurde durch den Betriebsleiter im Anhang des Jahresabschlusses ein 
Vorschlag unterbreitet. 

Reichenbach, 30.09.2022
gez. in Original unterzeichnet
Maria Silbersack
Leiterin Rechnungsprüfungsamt

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
DER JAGDGENOSSENSCHAFT ROTSCHAU

Am Freitag, dem 24.03.2023; 19:00 Uhr fi ndet in der Gaststätte „Cafe 
Daheim“ Mylauer Str. 5 in 08468 Reichenbach im Vogtland Ortsteil Rot-
schau die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft statt. Alle 
Eigentümer bejagbarer Flächen der Gemarkung Rotschau sind dazu herz-
lich eingeladen. 
Die Sitzung ist nichtöffentlich.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Beschluss zur Feststellung der Jahresrechnung 2022
3. Beschluss zur Verwendung des Überschusses
4. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes 
5. Beschluss zum Haushaltsplan 2023/2024
6. Beschluss zur Verlängerung des Jagdpachtvertrages
7. Bericht der Jagdpächterin zum vergangenen Jagdjahr 

Anmerkung:
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen Ehegatten, 
durch einen volljährigen Verwandten gerader Linie, durch eine in sei-
nem Dienst ständig beschäftigte, volljährige Person oder durch einen 
volljährigen, derselben Jagdgenossenschaft angehörenden Jagdgenossen 
vertreten lassen. Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen 
ist die schriftliche Form erforderlich. Ein bevollmächtigter Vertreter darf 
höchstens einen Jagdgenossen vertreten. Für juristische Personen han-
deln ihre verfassungsmäßig berufenen Organe oder deren Beauftragte. 

Ulrich Gündel
Jagdvorsteher Jagdgenossenschaft Rotschau W
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JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DER 
JAGDGENOSSENSCHAFT REICHENBACH/BRUNN

Am Donnerstag, dem 30.03.2023, findet 19:00 Uhr in der Gaststätte 
„Schwarze Katz“ Oberneumarker Weg 32 in 08468 Reichenbach im Vogt-
land die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Reichenbach/
Brunn statt. 
Alle Eigentümer bejagbarer Flächen in den Gemarkungen Reichenbach, 
Oberreichenbach, Cunsdorf, Friesen und Brunn sind dazu herzlich ein-
geladen. 
Die Sitzung ist nichtöffentlich.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Beschluss zur Feststellung Jahresrechnung 2022
3.	 Beschluss zur Verwendung des Überschusses
4.	 Beschluss zur Entlastung des Vorstandes 
5.	 Beschluss zum Haushaltsplan 2023/2024
6.	 Bericht des Jagdpächters 

Anmerkung:
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen Ehegatten, 
durch einen volljährigen Verwandten gerader Linie, durch eine in sei-
nem Dienst ständig beschäftigte, volljährige Person oder durch einen 
volljährigen, derselben Jagdgenossenschaft angehörenden Jagdgenossen 
vertreten lassen. Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen 
ist die schriftliche Form erforderlich. Ein bevollmächtigter Vertreter darf 
höchstens einen Jagdgenossen vertreten. Für juristische Personen han-
deln ihre verfassungsmäßig berufenen Organe oder deren Beauftragte.

Ines Köllner
Jagdvorstand Jagdgenossenschaft Reichenbach/Brunn

WAHL DER SCHÖFFEN FÜR 
DIE AMTSPERIODE 2024 BIS 2028

Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit die Schöffinnen und Schöf-
fen für die Amtsperiode 2024 bis 2028 gewählt. Die Stadt Reichenbach 
im Vogtland erstellt für die Wahl der Schöffen eine Vorschlagsliste, die 
alle Kreise der Bevölkerung nach Geschlecht, Alter, Beruf und sozialer 
Stellung angemessen berücksichtigen soll. Gesucht werden für die Stadt 
Reichenbach im Vogtland Frauen und Männer, die am Amtsgericht Au-
erbach als Vertreter des Volkes an der Rechtsprechung in Strafsachen 
teilnehmen. Die für das Schöffenamt eingehenden Bewerbungen und 
Vorschläge werden ohne Vorauswahl dem Stadtrat vorgelegt, der über 
die Aufnahme in die Vorschlagsliste im Monat Juni 2023 in öffentlicher 
Sitzung entscheidet. Aus diesen Vorschlägen des Stadtrates wählt ein un-
abhängiger Wahlausschuss beim Amtsgericht in der zweiten Jahreshälfte 
2023 die Schöffinnen und Schöffen aus. 
Voraussetzungen
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der Stadt Reichen-
bach im Vogtland wohnen und am 01.01.2024 mindestens 25 Jahre alt 
und höchstens 69 Jahre alt sein werden. Wählbar sind deutsche Staats-
angehörige, die die deutsche Sprache ausreichend beherrschen. 
Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt wurde 
oder gegen wen ein Ermittlungsverfahren wegen einer schweren Straftat 
schwebt, die zum Verlust der Übernahme von öffentlichen Ämtern führen 
kann, ist von der Wahl ausgeschlossen. 
Auch hauptamtlich in oder für die Justiz Tätige (Richter, Rechtsanwäl-
te, Polizeivollzugsbeamte, Bewährungshelfer, Strafvollzugsbedienstete 
usw.) und Religionsdiener sollen nicht zu Schöffen gewählt werden. 
Aufgaben und Anforderungen
Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, d. h. das Handeln 
eines Menschen in seinem sozialen Umfeld beurteilen können. Von ihnen 
werden Lebenserfahrung und Menschenkenntnis erwartet. 
Die ehrenamtlichen Richter müssen Beweise würdigen, d. h. die Wahr-
scheinlichkeit, dass sich ein bestimmtes Geschehen wie in der Anklage 

behauptet ereignet hat oder nicht, aus den vorgelegten Zeugenaussa-
gen, Gutachten oder Urkunden ableiten können. Die Lebenserfahrung, 
die ein Schöffe mitbringen muss, kann sich aus beruflicher Erfahrung 
und/oder gesellschaftlichem Engagement rekrutieren. Dabei steht nicht 
der berufliche Erfolg im Mittelpunkt, sondern die Erfahrung, die im Um-
gang mit Menschen erworben wurde. 
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem Maße 
Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, aber auch geis-
tige Beweglichkeit und – wegen des anstrengenden Sitzungsdienstes – 
gesundheitliche Eignung. Juristische Kenntnisse irgendwelcher Art sind 
für das Amt nicht erforderlich. 
Schöffen müssen ihre Rolle im Strafverfahren kennen, über Rechte und 
Pflichten informiert sein und sich über die Ursachen von Kriminalität 
und den Sinn und Zweck von Strafe Gedanken gemacht haben. Sie müs-
sen bereit sein, Zeit zu investieren, um sich über ihre Mitwirkungs- und 
Gestaltungsmöglichkeiten weiterzubilden.
Wer zum Richten über Menschen berufen ist, braucht Verantwortungs-
bewusstsein für den Eingriff durch das Urteil in das Leben anderer Men-
schen. Objektivität und Unvoreingenommenheit müssen auch in schwie-
rigen Situationen gewahrt werden, etwa wenn der Angeklagte aufgrund 
seines Verhaltens oder wegen der vorgeworfenen Tat zutiefst unsym-
pathisch ist oder die öffentliche Meinung bereits eine Vorverurteilung 
ausgesprochen hat. 
Schöffen sind mit den Berufsrichtern gleichberechtigt. Für jede Verurtei-
lung und jedes Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-Mehrheit in dem Gericht 
erforderlich. Gegen beide Schöffen kann niemand verurteilt werden. 
Jedes Urteil – gleichgültig ob Verurteilung oder Freispruch – haben die 
Schöffen daher mit zu verantworten. 
Wer die persönliche Verantwortung für eine mehrjährige Freiheitsstra-
fe, für die Versagung von Bewährung oder für einen Freispruch wegen 
mangelnder Beweislage nicht übernehmen kann, sollte das Schöffenamt 
nicht anstreben. 
In der Beratung mit den Berufsrichtern müssen Schöffen ihren Urteils-
vorschlag standhaft vertreten können, ohne besserwisserisch zu sein, 
und sich von besseren Argumenten überzeugen lassen, ohne opportu-
nistisch zu sein. Ihnen steht in der Hauptverhandlung das Fragerecht 
zu. Sie müssen sich verständlich ausdrücken, auf den Angeklagten wie 
andere Prozessbeteiligte eingehen können und an der Beratung argu-
mentativ teilnehmen. Ihnen wird daher Kommunikations- und Dialogfä-
higkeit abverlangt.

Sollten Sie Interesse für dieses Ehrenamt haben, dann bewerben Sie 
sich bis spätestens 15. Mai 2023 für die Aufnahme in die Schöffen-Vor-
schlagsliste der Stadt Reichenbach im Vogtland.
Das Bewerbungsformular erhalten Sie während der allgemeinen 
Öffnungszeiten in der
Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland
Bürgerbüro
Markt 7
08468 Reichenbach im Vogtland 
oder 
Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland 
Sachgebiet Zentrale Dienste
Mandy Wunderlich, Raum 308
Markt 1
08468 Reichenbach im Vogtland
sowie im Internet unter www.reichenbach-vogtland.de.

Das unterschriebene Bewerbungsformular zur Schöffenwahl übersenden 
oder übergeben Sie an die 
Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland
Sachgebiet Zentrale Dienste
Markt 1
08468 Reichenbach im Vogtland 

Die Einreichung der Bewerbung ist ebenfalls per E-Mail in eingescannter 
Form an wunderlich@reichenbach-vogtland.de möglich.
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JUGENDSCHÖFFEN FÜR DIE AMTSPERIODE 
2024 BIS 2028 GESUCHT

 
Das Amtsgericht Plauen und das Amtsgericht Auerbach sowie das Land-
gericht Zwickau suchen aktuell neue Jugendschöffen für die Amtsperi-
ode 2024 bis 2028. Voraussetzungen sind soziale Kompetenz und ein 
hohes Maß an Unparteilichkeit sowie das Interesse, sich aktiv an der 
Rechtsprechung zu beteiligen und an Verhandlungen zur Urteilsfindung 
mitzuwirken.
 
Bewerber müssen die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und zur 
Zeit der Aufstellung der Vorschlagslisten im Landkreis wohnen. Sie sol-
len zum 01.01.2024 mindestens 25 Jahre und höchstens 69 Jahre alt 
sein. Jugendschöffen sollen erzieherisch befähigt und in der Jugender-
ziehung erfahren sein.
 
Bewerbungsunterlagen finden Sie auf der Homepage des Landratsames 
Vogtlandkreis unter www.vogtlandkrei.de oder sie sind anzufordern im 
Landratsamt Vogtlandkreis, Jugendamt, Postplatz 5, 08523 Plauen bei 
Frau Merkel, Tel.: 03741 300-3411, 
E-Mail: jugendschoeffenwahl2023@vogtlandkreis.de und sind schrift-
lich bis spätestens 31. März 2023 an das Landratsamt Vogtlandkreis, 
Jugendamt, SG 124, Postplatz 5, 08523 Plauen, zu senden.
 
gez. Thomas Hennig
Landrat

2. NACHTRAG ZUR BEKANNTMACHUNG VOM 
20.07.2022 DER LIST GMBH: 

handelnd im Auftrag des Freistaates Sachsen, vertreten durch das Lan-
desamt für Straßenbau und Verkehr, Niederlassung Plauen

Vorbereitung der Planung für das Projekt: B 173 - Neubau Geh- und 
Radweg bei Reichenbach
Dulden von Vorarbeiten auf Grundstücken der
Gemarkung:	 Oberreichenbach
Flurstücke:	 503/31, 503/35, 503/42, 503/43, 503/45,
		  503/54, 510/10, 510/11, 510/12, 510/13,
		  510/4, 510/6, 510/8, 510/9, 510/b, 511, 
		  512, 514, 517/16, 517/28, 642, 644/6

Der bereits bekanntgemachte Ausführungszeitraum 
(03.10.2022 bis 31.01.2023) für die Baugrunduntersuchungen verlän-
gert sich bis voraussichtlich 30.04.2023. 

Als Ansprechpartner für Fragen steht Ihnen Herr Sebastian Brodner, 
LISt GmbH, Telefon: +49 37207 832-517, 
E-Mail: sebastian.brodner@list.smwa.sachsen.de
zur Verfügung.

Hainichen, 10.01.2023

Trillenberg
Geschäftsführer

ANKÜNDIGUNG VON VERMESSUNGSARBEITEN

Das Landesamt für Geobasisinformation Sachsen (GeoSN) führt ab 
April 2023 örtliche Vermessungs- und Erhebungsarbeiten an der Lan-
desgrenze zwischen dem Freistaat Sachsen und dem Freistaat Thü-
ringen durch. Die Arbeiten umfassen u. a. das Aufsuchen sowie die 
Überprüfung von Landesgrenzpunkten und werden in dem auf der Über-
sichtskarte gekennzeichneten Gebiet durchgeführt.

Die rechtliche Grundlage bildet das Gesetz über das amtliche Vermes-
sungswesen und das Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen (Säch-
sisches Vermessungs- und Katastergesetz – SächsVermKatG) vom 29. 
Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), zuletzt geändert durch Artikel 
15 der Verordnung vom 12. April 2021 (SächsGVBl. S. 517).
Die Vermessungsarbeiten werden von Mitarbeitern des GeoSN aus-
geführt, die sich durch einen Dienstausweis in Verbindung mit dem 

Personalausweis ausweisen. Gemäß § 5 SächsVermKatG sind die Mitarbei-
ter des GeoSN befugt, Flurstücke und bauliche Anlagen in Ausübung ihrer 
Tätigkeit zu betreten und zu befahren sowie die erforderlichen Arbeiten 
vorzunehmen.

Die Eigentümer, Erbbauberechtigten und Besitzer der betroffenen Flur-
stücke werden gebeten, den Zugang zu den Grundstücken zu ermöglichen 
und zu gewähren. Ihre Anwesenheit ist jedoch nicht erforderlich, die 
Arbeiten können auch ohne Ihre Anwesenheit ausgeführt werden.

Vermessungs- und Grenzmarken sind nach § 6 SächsVermKatG auf den 
Grundstücken zu dulden und Handlungen, die die Erkennbarkeit oder Ver-
wendbarkeit beeinträchtigen können, zu unterlassen.

Als Ansprechpartner im GeoSN steht Ihnen Herr Danny Stockmann 
(Telefon 0351 8283-3316 und/oder E-Mail 
landesgrenzen@geosn.sachsen.de) zur Verfügung.
Informationen zum Datenschutz können Sie unter 
www.geosn.sachsen.de nachlesen.

Dresden, den 31.01.2023

Landesamt für Geobasisinformation Sachsen
Olbrichtplatz 3, 01099 Dresden

SITZUNGSTERMINE STÄDTISCHER GREMIEN
(Änderungen sind möglich)

Stadtrat – mit Bürgerfragestunde
Montag, 06. März, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Verwaltungsausschuss
Montag, 20. März, 18:30 Uhr, Rathaus, Markt 1

Technischer Ausschuss
Montag, 20. März, 20:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Ortschaftsratssitzungen
OT Friesen: Donnerstag, 28. Februar, 19:00 Uhr, 
Ortsteilzentrum Friesen, Beratungsraum, Hauptstraße 18a
OT Obermylau: Donnerstag, 09. März, 19:00 Uhr, 
Bürgerhaus Obermylau, Beratungsraum, Dorfmitte 3c
OT Brunn: Donnerstag, 09. März, 19:00 Uhr, Ortsteilzentrum Brunn, 
Gemeinderaum, Windmühlenweg 2
OT Schneidenbach: Dienstag, 21. März, 19:00 Uhr, 
Gemeindezentrum Schneidenbach, Beratungsraum
OT Mylau: Donnerstag, 23. März, 18:30 Uhr, Rathaus Mylau, 
Reichenbacher Straße 13, Ratssaal

Behindertenrat und Seniorenvertretung
Dienstag, 21. März, 13:30 Uhr, Rathaus, Markt 1, Ratssaal

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung wird sieben Tage vor dem 
Termin der Sitzung auf der Internetseite der Stadt Reichenbach unter 
www.reichenbach-vogtland.de/ Amtliche Bekanntmachungen der Stadt 
Reichenbach (www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-be-
kanntmachungen/) veröffentlicht.
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SCHULEN

4. KLASSE – UND DANN?:
EINSCHREIBTERMINE FÜR WEITERFÜHRENDE 

SCHULEN NOCH BIS ZUM 02. MÄRZ

Am 09. Februar haben die Viertklässler ihre Bildungsempfehlungen für den 
Wechsel an die weiterführende Schule erhalten. Noch bis zum 02. März 
können die Schülerinnen und Schüler in der Weinholdschule Oberschule 
und im Goethe-Gymnasium, Schulteil Goetheschule, angemeldet werden.

Weinholdschule Oberschule - Weinholdstraße 14, 
Tel. 03765 6129116, 
weinholdschule-reichenbach@t-online.de   
Montag, 27. Februar		 09:00 bis 11:00 Uhr, 12:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag, 28. Februar	 09:00 bis 11:00 Uhr, 12:00 bis 15:00 Uhr
Mittwoch, 01. März		  09:00 bis 11:00 Uhr, 12:00 bis 15:00 Uhr
Donnerstag, 02. März	 09:00 bis 11:00 Uhr, 12:00 bis 15:00 Uhr
Gern auch per Post oder E-Mail (Bildungsempfehlung im Original; 
E-Mail-Adresse nicht vergessen). 
Benötigt werden folgende Unterlagen
Original der Bildungsempfehlung; Kopie der Halbjahresinformation Klas-
se 4; Kopie der Geburtsurkunde des Kindes; Sorgerechtsnachweis; wenn 
vorhanden Unterlagen zu Teilleistungsschwächen bzw. Inklusion (Bitte 
gleich alles für die Schule passend kopieren und zusammenstellen.) 

Lernen in der Weinholdschule
Fremdsprachen: Englisch, Französisch
Ganztagsangebote u.a. Förderunterricht Mathe, Judo, Musik, Fitness, 
Chor, Bücherei, Programmieren, Fotografie, Schulsanitäter, Journalisten, 
Homepage
An der Schule gibt es jeweils einen Schulsozialarbeiter, Inklusionsassis-
tenten und Praxisberater.
Das Anmeldeformular finden Sie auf der Homepage der Schule www.
weinholdschule.de. Bitte das Formular herunterladen und möglichst vor-
ab ausfüllen, damit die Präsenzzeit in der Schule so kurz wie möglich 
gehalten werden kann.
Wenn beide Elternteile sorgeberechtigt sind, legen Sie der Schule bitte 
eine Vollmacht vom zweiten Sorgeberechtigten vor, falls dieser nicht mit 
zur Anmeldung kommen kann. 

Goethe-Gymnasium, Schulteil Goetheschule - Ackermannstraße 7, 
Tel. 03765 13488, goethe-gym-rc@t-online.de
Montag, 27. Februar		 09:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag, 28. Februar	 08:00 bis 15:00 Uhr
Mittwoch, 01. März		  08:00 bis 15:00 Uhr
Donnerstag, 02. März	 09:00 bis 17:00 Uhr 
sowie im Fall der Verhinderung nach telefonischer Absprache 03765/13488
Gern auch per Post (Bildungsempfehlung im Original; E-Mail-Adresse 
nicht vergessen). 

Benötigt werden folgende Unterlagen 
Original der Bildungsempfehlung; Kopie des Halbjahreszeugnisses Klasse 
4; Kopie der Geburtsurkunde des Kindes; Sorgerechtsnachweis; schulin-
ternes Aufnahmeformular (vorab zum Ausfüllen)

Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren

Der Oberbürgermeister gratuliert allen Jubilaren, die im Zeitraum vom 21. Januar bis zum 17. Februar 2023

 ihren Geburtstag begangen haben, zu ihrem Ehrentag und wünscht ihnen alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!
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Sonderfälle 
Keine Bildungsempfehlung (BE) Gymnasium: Zur Anmeldung wird ein Ter-
min für das Beratungsgespräch vereinbart (07. bis 16. März). Die Leis-
tungserhebung findet am 07. März ab 09:30 Uhr im Gymnasium statt.
BE erst am Schuljahresende, Ausgabe an Grund- oder Oberschule, Anmel-
dung am Gymnasium bis zum 03. Juli 2023.

Lernen im Goethe-Gymnasium
Profil: naturwissenschaftliches Profil, gesellschaftswissenschaftliches 
Profil, Spanisch
Fremdsprachen: Englisch, Russisch, Französisch, Latein als Alte Sprache, 
Spanisch
Ganztagsangebote: Fördern Mathe, Schülerzeitung, Theater, Hausaufga-
ben, Tischtennis, Imkerei, Fotografie-Video, Robotik, Biologie, Kunst, 
Schulsanitäter, Fitness, Kreativ.
Formulare & mehr: https://goethe-gymnasium-reichenbach.de/

Evangelisches Gymnasium - Friedenshain 2, 08499 Mylau, Tel. 03765 
38223-31

Das in Trägerschaft des futurum vogtland e.V. befindliche Gymnasium 
nimmt derzeit regulär zu Beginn der Klasse 5 und mit Einstieg in die 
gymnasiale Oberstufe neue Schülerinnen und Schüler auf. Darüber hi-
naus werden auch Quereinsteiger aufgenommen, wenn es die Kapazität 
erlaubt. In der inklusiven Schule ist jedes Kind willkommen. Für den Ein-
stieg ins Gymnasium in Klasse 5 ist eine Bildungsempfehlung erwünscht. 
Bitte eine Geburtsurkunde und die Kopie des Halbjahreszeugnisses der 
Grundschule mitbringen.

Anmeldungen sind jederzeit möglich während der Öffnungszeiten (täg-
lich 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr/freitags bis 14:30 Uhr) 
im Sekretariat des Gebäudes Friedenshain. Vorausgesetzt es gibt in der 
gewünschten Klassenstufe noch freie Plätze, wird  eine Probebeschulung 
vereinbart.

Mehr: https://gym.myl.futurum-vogtland.de oder 
https://www.futurum-vogtland.de/

TAG DER OFFENEN TÜR AM 
BERUFSSCHULZENTRUM IN REICHENBACH

Wer ab Septem-
ber eine dua-
le Ausbildung 
im Bereich 
Kältetechnik, 
Sanitär-, Hei-
zung- und Kli-
matechnik, Me-
talltechnik oder 
Landwirtschaft 
beginnt, kann sich bereits jetzt über die Berufsschule informieren. 
Das BSZ Technik, Agrar und Bau Reichenbach öffnet am Freitag, 03. 
März, in der Zeit von 13:00 bis 16:00 Uhr seine Türen. Der Standort 
in Reichenbach ist der Partner für regionale Ausbildungsunternehmen. 
Dabei geht die Wahrnehmung des BSZ weit über das Vogtland hinaus.
Zum Tag der offenen Tür informieren die Lehrerinnen und Lehrer über die 
Anforderungen und Ausbildungsinhalte der Berufe, über Zusammenarbeit 
zwischen Schule, Unternehmen, Innungen und Verbänden und geben Ein-
blick in unsere Labore. Die Fachbereiche präsentieren sich und beraten 
individuell. Eltern, Schüler, Ausbildungsbetriebe und Interessierte sind 
herzlich eingeladen.
Ab 14:00 Uhr finden Sprechstunden in den verschiedenen Fachbereichen 
für Ausbildungsbetriebe und Eltern statt. Zudem findet an diesem Tag 
das Ausbildertreffen in der Sächsischen Kältefachschule für den Bereich 
Kältetechnik statt.

Tasso Börner
Oberstudiendirektor, Schulleiter
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TIPPS & TERMINE

Jürgen-Fuchs-Bibliothek 
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau 
als regional bedeutsame Einrichtung -

Veranstaltungen

In den Winterferien präsentiert die Bibliothek den „Filmwinter für Fe-
rienkinder“. In den Winterferien wird jeden Dienstag und Donnerstag 
jeweils ab 14:30 Uhr ein aktueller Kinderfilm im Veranstaltungsraum der 
Bibliothek gezeigt. Der Eintritt ist frei, Kinosnacks und Getränke stehen 
bereit.

In der zweiten Ferienwoche ist am Dienstag, 21. Februar, mit „Die 
Gangster-Gang“ (FSK 6) sowie am Donnerstag, 23. Februar, „Lightye-
ar“ (FSK 6) zu sehen.

Am 23. Februar um 19:00 Uhr präsentiert die Bibliothek den Streifen 
„Wunderschön“ in ihrer Filmwinter-Reihe. In einzelnen, lose mitein-
ander verknüpften Erzählungen werden fünf Frauen in den Mittelpunkt 
gerückt, die sich in verschiedenen Lebensphasen mit den Themen Selb-
stoptimierung, Schönheitsideal, Beziehung oder Mutterschaft ausein-
andersetzen müssen. Der Eintritt zu den Filmvorführungen ist frei, für 
Kinosnacks und Getränke ist gesorgt.

Der vorerst letzte Termin für den Filmwinter ist dann der 30. März. Den 
Filmtitel entnehmen Sie bitte dem in der Bibliothek ausliegenden Pro-
gramm-Flyer.

Zur Vorlesezeit am 28. Februar um 16:00 Uhr wird die Geschichte „Jim 
ist mies drauf“ vorgelesen. 

Jeder hat mal schlechte Laune – und manchmal lässt man die an seinen 
Freunden aus, obwohl man das gar nicht möchte. So geht es auch dem 
Affen Jim in diesem Bilderbuch, der lernt, dass man Emotionen nicht un-
terdrücken sollte. Aber so ein schlechter Tag geht ja zum Glück auch wieder 
vorbei!

Jeden Montag ab 14:00 Uhr findet die Gaming Session für Kinder und 
Jugendliche statt. 

PINNWAND

KEINE PAUSE IN DER „LILA PAUSE“

Die zweite Ferienwoche in der Lila Pause lässt das Narrenherz höher-
schlagen. Am Montag, 20. Februar, heißt es „Helau“ und „Alaaf“ beim 
Besuch des Faschingsumzugs in Greiz. Die närrische Zeit findet am Diens-
tag ihren Höhepunkt bei einer Faschingsfeier in der Lila Pause. Wenn 
am Aschermittwoch alles vorbei ist, feiern wir auch das - am Topf in der 
Küche mit leckerer Currywurst. Bei all dem närrischen Treiben darf auch 
die Aufklärung nicht fehlen und so wird uns am Donnerstag, 23. Februar, 
die Aidshilfe einen Besuch abstatten. Den Höhepunkt der Woche für alle 
Narren und Faschingsmuffel bildet die Anti-Faschingsfeier am Freitag mit 
DJ Andy. Die Lila macht dafür extra länger auf. Wir sind bis 21:00 Uhr für 
euch da um gemeinsam ins letzte Ferienwochenende zu starten. Kommt 
vorbei, wir freuen uns auf euch!
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Neu in der Bibliothek 

Belletristik
Anne Freytag: Mind Gap
Dora Heldt: Drei Frauen und ein falsches Leben
Felicitas Fuchs: Hanne - Die Leute gucken schon
Sachbuch
Lucinde Hutzenlaub und Heike Abidi: Ich dachte, zu zweit muss man 
nicht alles selber machen: ein Überlebenstraining für die Familienmana-
gerin im Dauereinsatz
Samira El Ouassil und Friedemann Karig: 
Erzählende Affen - Mythen, Lügen, Utopien
Tamara Schrammel: 10 Erfolgstipps für Berufseinsteiger
Kinder- und Jugendbuch
Katja Brandis: Woodwalkers – Die Rückkehr: Herr der Gestalten
Kirsten Boie: Der Hoffnungsvogel
Leo Lausemaus – Teddy ist weg
DVD
Meine Stunden mit Leo
Black Adam
Alle für Ella
Hörbuch
Jo Nesbo: Blutmond
Lars Kepler: Spinnennetz
Rachel Bright: Die Streithörnchen

Bitte beachten Sie, dass die Bibliothek mittwochs geschlossen bleibt, aller-
dings weiterhin für Sie telefonisch erreichbar ist. Die Schließzeiten wurden 
bei der Vergabe der Leihfristen berücksichtigt.

Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; Dienstag: 09:00 bis 18:00 
Uhr; Mittwoch: geschlossen; Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Freitag: 
09:00 bis 13:00 Uhr; Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr, Tel. 03765 524-4141

Neuberin-Museum Reichenbach, 
Johannisplatz 3
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau
als regional bedeutsame Einrichtung -

Ausstellung „Auf ins Teddybärenland!“; zu sehen bis 12. März
Ab 09. März: Ausstellung Sammlung Barbara Müller: ‘‘Eier aus aller 
Welt“; zusehen bis 30. April
22. März, 19:00 Uhr: Schottischer Abend mit ‘‘North Sea Gas“; Da die 
Plätze begrenzt sind, wird um Anmeldung gebeten.

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 10:00 bis 16:00 Uhr und Sonntag 
13:00 bis 16:00 Uhr sowie nach Vereinbarung. 
Voranmeldungen im Museum unter Tel. 03765 21131 per 
E-Mail: neuberin@reichenbach-vogtland.de.

Museum Burg Mylau 
Burg Mylau auf Tagung 
zur Provenienzforschung

Durch die Sächsische Landesstelle für Mu-
seumswesen wurde am 30. Januar eine Tagung unter dem Titel „Verlust 
und Zugewinn - Objektgeschichten erforschen und Unrechtskontexte 
aufdecken. Provenienzforschung in Sachsen“ organisiert. (Die Proveni-
enzforschung befasst sich mit der Herkunft (Provenienz) von Kulturgü-
tern.) Für das Projektteam des Museums Burg Mylau (im Foto von 
links Dr. Michael Angitso, Lore Liebscher und Sina Lorbeer-Klausnitz) 
war es eine Freude, ihre Erfahrungen und Anregungen aus dem Projekt 
„Geschichte und Provenienz der Ethnologischen Sammlungen Mylau-Rei-
chenbach“ präsentieren zu können. 

Dabei spielten die so umfangreichen und meist überraschenden For-
schungsergebnisse aus dem Projekt weniger eine Rolle als vielmehr die 
Frage: Wie kann Provenienzforschung auch an kleinen Museen gelingen? 
Unser Vortrag stieß auf große Resonanz. In der abschließenden Podi-
umsdiskussion entbrannte nochmals eine interessante Debatte um Mög-
lichkeiten, Voraussetzungen und Chancen von Provenienzforschung in 
Sachsen.

Text und Foto: Museum 
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Neuberinhaus
- Eine Einrichtung der Vogtland Kultur GmbH – gefördert durch den Vogt-
landkreis und den Kulturraum Vogtland-Zwickau –
 

18. Februar, 19:30 Uhr
GlasBlasSing: Happy Hour

26. Februar, 17:00 Uhr
Namibia: Menschen-Wüsten-Abenteuer: Fansipan Reisevortrag

01. März, 19:30 Uhr 
6. Sinfoniekonzert der Vogtland Philharmonie 

04. März, 19:30 Uhr
Roland Jankowsky: Es wird Tote geben - Overbeck reloaded

05. März, 17:00 Uhr
‘‘Freilandhaltung“, Spielbrett Dresden

07. März, 9:00 und 11:00 Uhr
Kids meet Classic

10. März, 19.30 Uhr      
KOKUBU - „The Drums of Japan“ (verlegte Veranstaltung vom 12.02.2022)

11. März, 15:00 Uhr
Preisträgerkonzert Regionalwettbewerb “Jugend musiziert“

12. März, 17:00 Uhr
“Brümmer und Glöckner – Weltsichten: Fünf Jahre mit dem Fahrrad 
unterwegs“, Fansipan Reisevortrag

18. März, 19:30 Uhr
Vortrag mit Michaela Koschak “Klimawandel – 
Was bedeutet das wirklich und was können wir tun?!“

21. März
Energietheater “Enrigo und die Zauberröslein“ 

26. März, 17:00 Uhr
“Norwegen“: Eine außergewöhnliche Dia-Ton-Show 
mit Thomas W. Mücke

29. März, 19:30 Uhr
7. Sinfoniekonzert der Vogtland Philharmonie

Öffnungszeiten Tourist-Information: 
Di/Do: 10:00 bis 12:30 und 14:00 bis 17:00 Uhr, 
Mi: 10:00 bis 12:30 Uhr, 
Mo, Fr und Sa geschlossen.

Vogtland Philharmonie Greiz/
Reichenbach
01. März, 19:30 Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus und 
03. März, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
6. Sinfoniekonzert der Vogtland Philharmonie: 
“Sinfonie Nr. 2 a-Moll op. 55“ von Camille Saint-Saens, 
“Hornkonzert Nr. 3 Es-Dur KV 447“ von Wolfgang Amadeus Mozart 
und weitere; Horn: Tillmann Höfs; 
Dirigent: Dorian Keilhack

Konzerte in der Region. Änderungen vorbehalten!

VERANSTALTUNGEN & ANGEBOTE

KOKUBU
The Drums of Japan

10.3.23
19.30 Uhr

JETZT TICKETS SICHERN!

Ticketshop Reichenbach
Markt 5

Di & Do // 10–12.30 & 14–17 Uhr  
Mi // 10–12.30 Uhr

 03765/3259240
neuberinhaus.de
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Veranstaltungen
 bis 18. Februar: Pfl egestätte sächsischen Puppentheaters in Mylau
29. Puppenspielfest

ab 09. März, Reichenbach, Neuberin-Museum:
„Eier aus aller Welt“

01.- 05. März Ausstellung ‘‘Rainer Schade. Scherzgrenzen“, Greiz Som-
merpalais im Fürstlich Greizer Park, Zwischen Cartoon und künstleri-
scher Zeichnung

05. März, 17:00 Uhr, Reichenbach, Veranstaltungsforum, Wiesenstraße 
62
Calliope Kammermusikreihe: Georgi Mundrov, Werke von Robert Schu-
mann, Frédéric Chopin, Isaak Albeniz und Astor Piazzolla

08. März, 9:00 Uhr und 11:0 Uhr, Greiz Vogtlandhalle
Kids meet Classic

Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung für einkommensschwache 
Bürger: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023, Jeden Dienstag, 16:00 bis 18:00 
Uhr
Vielen Ratsuchenden kann bereits in einem ersten vertraulichen Bera-
tungsgespräch mit einer/m unabhängigen Rechtsanwältin oder Rechts-
anwalt weitergeholfen werden. Terminvereinbarung und Beratungs-
hilfeschein sind nicht erforderlich. Sie benötigen einen schriftlichen 
Nachweis der Bedürftigkeit, z.B. ALG-II-Bescheid.

Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023
Jeden zweiten und vierten Donnerstag im Monat von 16:00 bis 18:00 
Uhr; Tel. 03765 524-1096, E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de

Verbraucherzentrale Sachsen: Rathaus, Zimmer 023
Jeden dritten Mittwoch im Monat in der Zeit von 09:00 bis 12:00 Uhr 
und von 13:00 bis 16:00 Uhr.

Termine 2023: 15.03., 19.04., 17.05., 21.06., 19.07., 16.08., 20.09., 
18.10., 15.11. und am 20.12.

Blutspendetermine: 
Freitag, 17. Februar, 11:00 bis 14:30 Uhr, Rodewisch, 
Sächs. Krankenhaus, Festsaal, Bahnhofstraße 1
Montag, 20. Februar, 15:00 bis 18:30 Uhr, Reichenbach, Neuberschule, 
Turnhalle, Leinweberstraße 14
Mittwoch, 22. Februar, 14:30 bis 18:00 Uhr, Reichenbach, 
Neuberinschule Turnhalle, Leinweberstraße 14
Donnerstag, 23. Februar, 15:00 bis 19:00 Uhr, Mylau, Rathaus, 
Reichenbacher Straße 13
Freitag, 10. März, 15:00 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, Rathaus, 
Hauptstraße 1
Dienstag, 14. März, 15:00 bis 19:00 Uhr, Reichenbach, Weinholdschule, 
Weinholdstraße 14
Dienstag, 21. März, 15:30 bis 18:30 Uhr, Heinsdorfergrund, 
Gemeinde-Zentrum, Am Bahndamm 12
Freitag, 31. März, 14:00 bis 17:30 Uhr, Rebesgrün, 
Göltzschtalwerkstätten, Alte Falkensteiner Straße 2-4
Plasmaspende Zwickau: Montag bis Freitag von 07:30 bis 19:30 Uhr, Te-
lefon: 0375 276926220, Glück-Auf-Center, 
Äußere-Schneeberger-Straße 100, 08056 Zwickau
Der DRK-Blutspendedienst dankt allen seinen Spenderinnen und Spendern 
im Namen seiner Patienten ganz herzlich.

Besucherbergwerk Alaunwerk in Mühlwand:
Geöffnet jeden Samstag und Sonntag, 13:00 bis 16:00 Uhr, Gruppen-
führungen auf Voranmeldung bei Bergwerksdirektor Werner Albert, Tel. 
u. Fax: 03765 521898 oder 0162 1774538, Eintritt: 3 Euro Erwachsene, 
Kinder ab 6 Jahren: 1,50 Euro 

Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschich-
te und Kultur des Vereins Sächsische Israelfreunde e.V.:
Wiesenstraße 62, Tel. 03765 2573720
Das Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschichte 

11.06.23, Greiz, VogtlandhalleSo, , 20 Uhr11.06.23, Greiz, Vogtlandhalle

B E R Ü H M T E  F I L M M U S I K E N  M I T  G R Oß B I L D W A N D

M U S I K N A C H T  G R E I Z

PHILHARMONIC ROCK am SACHSENRING
Die Symbiose aus Rock & Orchestersound in Racing-Atmosphäre

Elisabeth von Stritzky Sopran
Sa, 25.03.23, 1700, Berga/Elster, Klubhaus 036623-6070

Sa, 15.04.23, 1700, Brahmenau, Haus der Generat. 036695-20588
So, 14.05.23, 1700, Hohenleuben, Reußischer Hof 036622-7108

FRÜHLINGSKONZERT
Heitere Melodien aus Oper und Operette

6. SINFONIEKONZERT
• Saint-Saëns Sinfonie Nr. 2 a-Moll • Mozart Hornkonzert Nr. 3 Es-Dur 
• Strauss Hornkonzert Nr. 1 Es-Dur • Tschaikowsky Capriccio italien

Tillman Höfs Horn • Dorian Keilhack Dirigent
Mi, 01.03.23, 1930, Reichenbach, Neuberinhaus 03765-12188

Fr, 03.03.23, 1930, Greiz, Vogtlandhalle 03661-62880
KKonzerteinführung ab 18.45 Uhr • alle Termine der Reihen im Netz

mit Abo
schon
ab 17 €

Konzerttermine in der Region weitere Infos: www.v-ph.de
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Änderungen sind möglich!!
Bitte beachten sie die aktuellen

Aushänge und Informationen aller
Gemeinden und auf ihren Homepages.

REICHENBACH VERBINDET KONFESSIONEN

KIRCHLICHE TERMINE UND VERANSTALTUNGEN MÄRZ 2023

Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine 
sind die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Reichenbach
Kirchplatz 4, 08468 Reichenbach
www.ev-kirche-reichenbach.de
Gottesdienst So. 		  09:30 Uhr
am 05., 12. & 26.03. im Gemeindehaus
Gemeinsamer Gottesdienst bei der
EMK Reichenbach 19.03.		  09:30 Uhr
Christenlehre 1.-3.Kl. Mi.		  15:00 Uhr
Christenlehre 4.-6.Kl. Mi.		  16:30 Uhr
Konfirmandenunterricht 	
Klasse 7 & 8  Mo. 14-tägig	 16:30 Uhr
Junge Gemeinde Do.		  18:30 Uhr
Gesprächskreis Mo. 06.03.		 19:30 Uhr
Hauskreis Mo. 20.03. bei Prager	 19:30 Uhr	
Gesprächskreis Schneidenbach
Mi. 08.03.		  19:30 Uhr
Frauenfrühstück Mi. 15.03.	 08:30 Uhr
Seniorenkreis Do. 09.03.		  14:30 Uhr
Spatzenchor 4.-6. Jahre Mi.	 15:00 Uhr
Kurrende Mi. 		  15:45 Uhr
Neue Kantorei Mi.		  19:30 Uhr
Vocalkreis Do.		  20:00 Uhr
Posaunenchor Do.		  18:45 Uhr
Sound of Joy Fr.		  18:00 Uhr

Apostolische  Gemeinde 
Am Graben 57, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So. 		  09:30 Uhr
mit Taufe am 05.03.
Bezirksgottesdienst Greiz 12.03.	 09:15 Uhr
come together in Plauen 19.03.	 10:00 Uhr
Gottesdienst Leuchtturm 26.03.	 09:30 Uhr

Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Reichenbach
Kirchgasse 4, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So. 		  10:00 Uhr
zeitgleich Kindergottesdienst
05.03.	 „Oase“-Gottesdienst	 10:00 Uhr
Bezirksgottesdienst So. 19.03.	 10:00 Uhr
Bibelgespräch Mo. 13. & 27.03.	 19:30 Uhr
Bibelstunde Mo. 27.03.		  15:00 Uhr
Bibelstunde Mi. 
01., 15., 22. & 29.03.		  19:30 Uhr
Jugendstunde Fr.		  18:00 Uhr
Seniorentreff 06.03.		  15:00 Uhr
Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Mylau Am Gemeinschaftshaus 3, 08499 Mylau
Gemeinschaftsstunde So.	 15:00 Uhr
05., 12. & 26.03.
Bibelstunde Di. 07. & 21.03.	 19:30 Uhr
Frauenstunde Di. 14.03.		  18:00 Uhr
Gebetsstunde Di. 28.03.		  19:30 Uhr

Neuapostolische Kirche
Untere Dunkelgasse 2, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So. 		  10:00 Uhr
Gottesdienst Mi.		  19:30 Uhr
Andacht Kursana 	 09.03.	 10:00 Uhr
Andacht im Wohnheim ADL Netzschkau  
am 	09.03.		  11:00 Uhr
Singstunden Mo.		  19:30 Uhr
Gottesdienstübertragung mit Stammapostel 
Schneider aus Lüneburg
Jugendgottesdienst So. 26.03.	 11:00 Uhr

Evangelische Methodistische Kirche
Fritz-Ebert-Straße 11, 08468 Reichenbach 
03765 12387  www.emk-reichenbach.de
Gottesdienst + Kindergodi So.	
05.03. in Mylau		  09:30 Uhr
12., 19. & 26.03. Reichenbach	 09:30 Uhr
Seniorennachmittag Mi. 08.03.	 14:30 Uhr
Begrüßung und Andacht Dieter Kießling

Weitere Gottesdienstorte
Evangelische Gottesdienste
Alloheim Do. 	 09.03.	 10:00 Uhr
Wohnen am Park Mi. 	 08.03.	 10:15 Uhr
Kursana-Domizil Do. 	 23.03.	 10:00 Uhr
Pflegeheim Netzschkau Do. 	 10:00 Uhr

Jesus Gemeinde
Rosa-Luxemburg-Straße 54, 08468 Reichenbach 
www.jesus-gemeinde-reichenbach.de
Gottesdienst So. 		  10:00 Uhr
Gemeindegebet Mi.		  19:30 Uhr
Jugend Fr.		  19:00 Uhr
Royal Rangers Fr.		  16:00 Uhr
Bibelaustausch Do. 02.03.	 19:00 Uhr
Frauenabend Mo. 20.03.		  19:30 uhr 

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Mylau
Otto-Richter-Straße 4, 08499 Mylau
Gottesdienst So. Gemeindesaal	 09:00 Uhr
Predigtgottesdienst 12.03. anschl. Brunch
Abendmahlsgottesdienst 19.03.
Predigtgottesdienst 26.03.

Christenlehre 1.-3.Kl. Do.		 16:00 Uhr
Christenlehre 4.-6.Kl. Fr.		  15:30 Uhr
Konfirmandenunterricht Mo.	 16:30 Uhr
aller 14 Tage, 06.03.
Junge Gemeinde Mi.		  18:30 Uhr
BIBELZEIT-Gesprächskreis 
Freitag 10. & 24.03.		  20:00 Uhr
Biblischer Gesprächskreis 
Donnerstag 09. & 23.03.		  19:30 Uhr
Töpferkreis Do. 09.03.		  19:30 Uhr
Gemeindenachmittage
Mylau Gemeindesaal Do. 02.03.	 14:30 Uhr
Friesen Bürgerhaus Mo. 06.03.	 14:30 Uhr

Gemeinde Offenes Haus
Albert-Schweitzer-Str. 1, 08468 Reichenbach
Gottesdienst mit Kindergottesdienst
So.				   09:45 Uhr
Gebetstreffen Fr.		  18:00 Uhr
Lobpresiabend Fr. 03.03.		  18:00 Uhr
Gottesdienst mit hl. Abendmahl 
So. 12.03.		  09:45 Uhr
Heilungsgottesdienst So. 26.03.	 09:45 Uhr

Kath. Pfarrei  St. Christophorus 
Auerbach
Gemeinde St. Marien Reichenbach 
Elisabethstraße 6, 08468 Reichenbach
Tel. 03765 12832
www.st-christophorus-auerbach.de
Heilige Messe So. 		  09:30 Uhr
05., 12., 19. & 26.03.
Werktagsgottesdienst Fr.		  08:30 Uhr
Weltgebetstag der Frauen 03.03. 	 17:00 Uhr
Winterbibelabend Di. 21.03.	 19:30 Uhr
Kreuzwegandacht Mi.		  18:00 Uhr

Besondere Veranstaltungen
Kath. St. Marienkirchgemeinde Reichenbach
Weltgebetstag der Frauen 03.03. um 17:00 Uhr
Winterbibelabend 21.03. um 19:30 Uhr
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Reichenbach
Vortrag „Der deutsche Orden im Vogtland“
Mo. 13.03. um 19:30 Uhr Gemeindehaus
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mylau
Weltgebetstag 03.03. 19:00 Uhr Gemeindesaal

www.gott-erlebt-2023.de
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und Kultur, unmittelbar am Park der Generationen gelegen, ist jeden 
zweiten Sonntag im Monat von 14:00 bis 18:00 Uhr für Besucher geöff-
net. Informiert wird über Geschichte und Kultur des Judentums.

Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein 
„Göltzschtalbrücke“ Reichenbach e.V.:
Wanderplan 
Mittwoch, 22. Februar, Treffpunkt 10:00 Uhr, Parkplatz Kuhberg, 
Brockau: Reimersgrün-Christgrün; 6/10 km
Mittwoch, 01. März, Treffpunkt 09:30 Uhr, Mylau, 
Alter Bahnhof: Weisensand-Perlaser Turm; 7 km
Dienstag, 14. März, Treffpunkt 09:30 Uhr, Reichenbach, 
Pfennigpfeiffer: Schönbrunn-Göltzschtal; 7/10 km
Mittwoch, 22. März, Treffpunkt 09:30 Uhr, Netzschkau, 
Georgstraße: Elsterberg-Kleingera-Coschütz; 6/10 km

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle „Das Boot“: 
Albertistraße 46, 08468 Reichenbach, Tel.: 03765 5259971, E-Mail: 
pskb@drk-reichenbach.de, Ansprechpartnerin: Kathrin Krause, Öffnungs-
zeiten: Mo: 09:00 bis 14:00 Uhr, Di: 09:00 bis 16:00 Uhr, Mi: 09:00 bis 
18:00 Uhr, Do: 09:00 bis 14:00 Uhr und nach Vereinbarung
Jeden ersten Mittwoch im Monat: 14:00 bis 15:30 Uhr: 
„Angst und Depression“
Jeden zweiten Dienstag im Monat: 10:00 bis 12:00 Uhr: 
Gemeinsames Kochen
Wöchentliche Angebote: 
täglich je nach Öffnungszeiten und Wetter „Offener Garten“
Montag: 09:00 bis 10:30 Uhr Gesprächskreis, 
11:00 bis 13:00 Uhr Kreativarbeit
Dienstag: 11:00 bis 12:00 Uhr Musik gegen Depressionen, 
12:00 bis 13:30 Uhr Gemeinsames Mittagessen, 14:00 bis 16:00 Uhr 
Bunter Nachmittag
Mittwoch: 10:30 bis 11:30 Uhr Sportgruppe, 12:00 bis 14:00 Uhr 
Austausch bei Kaffee und Kuchen, 16:00 bis 18:00 Uhr 
Gedächtnistraining/ Spielenachmittag
Donnerstag: 10:00 bis 13:00 Uhr Brunch
Samstag und Sonntag: Gruppenangebot nach Absprache
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Veranstaltungen:
Montag, 20. Februar, 11:00 Uhr: Fasching
Mittwoch, 08. März, 14:00 Uhr: Frauentagsfeier
Donnerstag, 09. März, 15:45 Uhr: Bowling
Donnerstag, 16. März, 10:00 Uhr: Frühlingsbrunch
Samstag, 25. März, 11:00 Uhr: Spaziergang und Picknick im Park der 
Generationen

Selbsthilfegruppe „Die Perle“ für Angehörige von suchtkranken Men-
schen:
Jeden ersten Montag im Monat von 18:00 bis 19:30 Uhr im DRK Kreisver-
band Vogtland Reichenbach e.V.
Humboldtstraße 45, 08468 Reichenbach, Kontakt für Erstteilnahme Tel. 
03765 32 590 30 oder Frau Petra Pauli, 0170 8968118
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SHG Angehörige und Betreuende von Menschen mit Demenz 
Jeden vierten Mittwoch im Monat 16:00 Uhr in der „Begegnungsstätte 
der Sparkassen Stiftung Vogtland“ am Nordhorner Platz 3
Mittwoch, 22. Februar, 16:00 Uhr: In Deutschland werden mehr als 2 Mil-
lionen Menschen zu Hause gepflegt – zwei Drittel davon ausschließlich 
durch Angehörige. Für berufstätige, pflegende Angehörige ist es häufig 
schwierig, die Balance zwischen Beruf und Pflege herzustellen und ihre 
vielen Aufgaben zu erfüllen. Mittlerweile gibt es verschiedene gesetzli-
che Hilfen, wie Pflegeunterstützungsgeld, Pflegezeit und Familienpfle-
gezeit, um der Pflegesituation trotz Berufstätigkeit gerecht zu werden. 
Die Pflegeberaterin der AOK Plus, Annekatrin Morgner, wird die verschie-
denen Möglichkeiten zur besseren Vereinbarkeit von Familie, Pflege und 
Beruf und die entsprechenden Voraussetzungen erläutern.
Dazu sind interessierte Angehörige herzlich eingeladen.
Bereits ab 15.00 Uhr beantwortet Frau B. Kummer, FÄ für Psychiatrie und 
Neurologie i.R., Fragen zum Thema Demenz im persönlichen Gespräch. 
Um besser planen zu können wird um vorherige Anmeldung gebeten, Tel.: 
03765 14455 (Barbara Vogl), Sprachbox ist geschalten.

Volkssolidarität Reichenbach e.V.:
Solbrigstraße 16, 08468 Reichenbach, Tel. 03765 6118-0
Jeden Dienstag, 13:30 Uhr, Reichenbach, Solbrigstraße 16: 
Kaffeerunde im Betreuten Wohnen
Jeden Mittwoch, 09:30 Uhr, Reichenbach, Solbrigstraße 16: 
Seniorengymnastik im Betreuten Wohnen
Alle 14 Tage Mittwoch, 13:30 Uhr (in der ungeraden Kalenderwoche), 
Reichenbach, Solbrigstraße 16: Spielenachmittag im Betreuten Wohnen 
Veranstaltungen:
Dienstag, 21. Februar, 13:30 Uhr: Faschingsfeier
Mittwoch, 08. März, 14:30 Uhr, Café „San Marco“ im Blauen Haus: 
Frühlingsauftakt mit Frauentags Feier
Mittwoch 15. März, 14:00 Uhr, Clubraum Turnhalle Rotschau, 
OG Rotschau: Vortrag von Dr. Wolfgang Viebahn: 
Paul Dietzsch und das Alaunwerk  

Hospizverein Vogtland e.V.: 
Anmeldung, Auskunft und Kontakt unter: 0174 7125976 oder 03765 
612888, Hospizverein Vogtland e.V., Büro Reichenbach, Begegnungs-
stätte Nordhorner Platz 1
www.hospizverein-vogtland.de. info@hospizverein-vogtland.de
Trauercafé Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1: Jeden 
ersten Montag im Monat: 06. März, 15:00 bis 17:00 Uhr, Einzelgespräche 
sind möglich
Trauerselbsthilfegruppe für Angehörige nach Suizid, Begegnungsstätte 
Nordhorner Platz 1: Jeden zweiten Mittwoch im Monat: Einzelgespräche 
nach telefonischer Vereinbarung
Kurs Angehörige und Schwerkranke begleiten/Hospizhelferkurs, Beginn 
am 21. April. Der Kurs ist auf 14 Teilnehmer begrenzt: Anmeldung und 
Information unter 0174 7125976.

SCHÖN HIER!
WARUM DANN WOANDERS ARBEITEN?

Wir von  thermofin fertigen vor den Toren Reichenbachs 
innovative Wärmetauscher für Kunden aus aller Welt. Unsere 
Produkte kommen überall zum Einsatz, wo im großen Maßstab 
gekühlt werden muss. Auch die Energiewende wäre ohne 
unsere Lösungen kaum zu meistern.

Vor zwanzig Jahren im Vogtland gegründet, verfügen wir über 
Werke auf drei Kontinenten mit über achthundert engagierten 
Mitarbeitenden. Für unser kontinuierliches Wachstum suchen 
wir dich als Verstärkung unseres Teams!

Werde auch du Teil unseres Erfolgs!

jobs.thermofi n.de

WIEDER DA!

SCHULANFANGSMESSE
am Samstag, 4. März, 10.00 bis ca. 16.00 Uhr 

im Bürgerhaus Waldkirchen!

Mit Informationen zu Zuckertüten, Ranzen & Festkleidung.
Reichenbacher Unternehmen und Firmen der Region 

laden herzlich ein. 

Eintritt frei!
Mehr unter: 

www.buerotechnik-schwalm-staffe.de
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Tafel Reichenbach im Vogtland e.V.

TERMINE DER PROJEKTVERANSTALTUNGEN 
„MENSCHEN FINDEN ZUEINANDER“ 

IM FEBRUAR & MÄRZ

23. Februar, 13:30 Uhr: Sport: Bewegung im Alltag
02. März, ab 12:00 Uhr: Sprechtag: Thema: Antrag Härtefallregelung 
für Rentnerinnen, die nach DDR-Recht geschieden wurden.
09. März, 13:30 Uhr: Sport: Bewegung im Alltag
16. März, 14:00 Uhr: Kaffee und Kuchen zum Weiberfasching
23. März, 13:30 Uhr: Sport: Bewegung im Alltag
30. März, 14:00 Uhr: Ostern – christliches oder heidnisches Fest

Musikschule Vogtland e.V.:

SCHÜLER DER MUSIKSCHULE VOGTLAND 
MIT ERFOLGEN BEI JUGEND MUSIZIERT 

  
Seit sechs Jahrzehnten gehört der Wettbewerb Jugend musiziert zu den 
erfolgreichsten Unternehmungen der musikalischen Jugendbildung. Der 
Wettbewerb gliedert sich in drei Phasen. Aus mehr als 150 Regionalwett-
bewerben gehen die Teilnehmer der Landeswettbewerbe hervor. Die ers-
ten Landespreisträger werden zum Bundeswettbewerb weitergeleitet. So-
wohl der sächsische Landeswettbewerb als auch der Bundeswettbewerb 
finden in diesem Jahr in Zwickau statt. Zwickau war neben Reichenbach 
und Plauen auch Gastgeber des hiesigen Regionalwettbewerbes. 
In der Robert-Schumann-Stadt trafen sich am letzten Januarwochenende 
37 junge Pianistinnen und Pianisten zum regionalen Ausscheid. In der 
Kategorie Klavier-Solo wetteiferten sie um beste Ergebnisse, um Punkte 
und Preise. Von der Musikschule Vogtland stellten sich acht Teilnehmer 
mit ihren Wettbewerbsprogrammen dem Urteil der Jury. Tabea Bollmann, 
Lena Leistner und Nele Hufenbach erspielten sich erste Preise, die zur 
Teilnahme am Landeswettbewerb berechtigen. Letztgenannte Pianistin 
erhielt die Höchstpunktzahl 25. Erste Preise erkannte die Jury auch Jette 
Hufenbach (24 Punkte), Richard Schaller (23 Punkte) und Julia Dom-
maschk (22 Punkte) zu. Carolina Weil Helmbold und Helena Holzmüller 
erhielten 20 Punkte und einen zweiten Preis.  

Am 04. Februar war der Ratssaal in Reichenbach Austragungsort für die 
Wettbewerbskategorien Blechbläser-Ensemble und Blockflöten-Ensemble 
(Foto). 

Den Vortrag des Reichenbacher Trompetentrios, bestehend aus Jorik So-
wein, Henri Großmann und Konrad Möckel, bewertete die Jury mit einem 
zweiten Preis. Ein großartiger Erfolg gelang den Reichenbacher Block-
flöten-Ensembles. Allen drei am Regionalwettbewerb teilnehmenden 
Ensembles wurde auf Grund ihrer hervorragenden Leistungen die Berech-
tigung zur Teilnahme am sächsischen Landeswettbewerb ausgesprochen. 
An das Blockflötenduo Heidi Manz und Marielle Weck vergab die Jury 
mit 25 Punkten die Höchstpunktzahl. Das Blockflötenquartett mit Heidi 
Manz, Jeremias Gropp, Emma Paulisch und Lilly Böhm erhielt mit 24 
Punkten einen ersten Preis. Die Blockflötistinnen Lena Duda und Clara 
Dietrich freuten sich ebenfalls über einen ersten Preis mit 23 Punkten.

Text und Foto: Musikschule

Vereine vorgestellt:

SCHALMEIENKAPELLE REICHENBACH (VOGTL.) 
1960 E.V.: „WIR STELLEN UNS VOR!

Die Reichenbacher Schalmeien können auf eine über 60-jährige Verein-
stradition zurückblicken. Mit unseren Titeln aus den 80er, 90er und von 
heute sind wir aber am Zahn der Zeit angekommen. Neue Mitglieder sind 
immer eine Bereicherung für uns und auf sie wartet ein abwechslungsrei-
ches Vereinsleben. Neben den wöchentlichen Proben zum Freitagabend 
und Auftritten vor allem in der Sommersaison, sind Vereinsfeiern und 
Ausflüge ein fester Bestandteil unserer Vereinskultur. 
Das Instrument Schalmei ist einfach zu erlernen. Es stellen sich schnell 
erste Erfolge ein, auch ohne musikalische Vorkenntnisse. 
Willkommen sind alle Altersklassen ab zehn Jahren bis zum rüstigen 
Rentner. 
Wer Interesse hat, aktiv in unserem Verein mitzuwirken und einen Aus-
gleich zu Beruf und Alltag sucht, meldet sich gern telefonisch bei unserem 
musikalischen Leiter Thomas Hartwig, Telefon 0173 9516844.

Text und Foto: Verein

VEREINE
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HANDBALLVEREIN MYLAU-REICHENBACH E.V.: 
HANDBALL MIT TRADITION

Bei der Weltmeisterschaft zeigte der Sport eindrucksvoll, wie einzigartig 
er ist. Technik, Tempo und Fairness werden großgeschrieben! Und das 
nicht nur auf internationaler Ebene, sondern auch beim HVM! 
2020 konnte der Verein sein 100-jähriges Bestehen feiern. 
Der Großteil der derzeit 182 Mitglieder verteilt sich auf acht Trainings-
gruppen, von denen vier am aktiven Spielbetrieb teilnehmen. Kinder ab 

drei Jahren werden mit viel Spiel und Spaß an den Sport herangeführt.
Die größeren Kinder messen sich in der Mini-Liga in verschiedensten 
Disziplinen mit anderen Vereinen, die C/B Jugend bestreitet Staffel- bzw. 
Freundschaftspiele und die Herren sind an der Tabellenspitze der neu 
formatierten Kreisliga in die Rückrunde gestartet. 
Bei gemeinsamen Events wie Vereinsfesten, Weihnachtsfeiern oder Trai-
ningslagern wächst unsere große Handballfamilie stetig weiter.
Wenn auch Du Lust hast, den Handballsport für Dich zu entdecken, melde 
Dich gern bei uns und schau zu einem Schnuppertraining in der Turnhalle 
an der Cunsdorfer Straße vorbei!
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Trainingszeiten: 
Mittwoch ab 16:30 Uhr: E, D, C, B-Jugend, Frauen, Männer
Donnerstag 17:00 Uhr: F-Jugend und Bambinis
Ansprechpartner 
Kinder: Kathi Finkenwirth, Tel.: 0174 6158809, 
Damen: Stefanie Demmrich, Tel.: 0173 3568256, 
Männer: Christoph Hendel, Tel.: 0159 01372679 
Weitere Informationen unter www.hv-mylau.de.
Wir freuen uns auf Dich!

Text und Fotos: Verein

DIE FREIWILLIGE FEUERWEHR 
REICHENBACH INFORMIERT: 

Aufgrund der Änderung der Sächsischen Bauordnung vom 
08.06.2022 gilt nun auch in Sachsen eine Rauchmelderpfl icht.
Für Bestandsgebäude gilt eine Übergangsfrist bis zum 31.12.2023.

Brandtote sind Rauchtote
Immer noch stirbt durchschnittlich jeden Tag ein Mensch bei einem 
Brand, in den meisten Fällen an einer Rauchvergiftung in den ei-
genen vier Wänden.
Zwei Drittel aller Brandopfer werden nachts im Schlaf überrascht. 
Ein Rauchmelder ist daher der beste Lebensretter in Ihrer Woh-
nung. Sein lauter Alarm warnt Sie auch im Schlaf rechtzeitig vor 
der Brandgefahr und gibt Ihnen den nötigen Vorsprung, sich und 
Ihre Familie in Sicherheit zu bringen und die Feuerwehr über den 
Notruf 112 zu alarmieren.

Wo Rauchmelder installieren?
Die Rauchmelderpfl icht für private Wohnräume gilt in allen 16 Bun-
desländern. Die Details werden in der jeweiligen Landesbauordnung 
geregelt. Diese legt auch die Räume fest, in denen Rauchmelder 
installiert werden müssen.
In allen Bundesländern ist der Eigentümer für die Installation 
zuständig, unabhängig davon, ob der Wohnraum vermietet oder 
selbst genutzt wird. Für die Wartung gibt es je nach Bundesland 
unterschiedliche Zuständigkeiten.

Mehr zu den Regelungen in Ihrem Bundesland auf: 
www.rauchmelder-lebensretter.de/rauchmelder-
pfl icht 

DIE NÄCHSTEN 
EISLAUF-TERMINE 

AUF DER 
WOBA-EISBAHN AM 

WASSERTURM:

Freitag, 17. Februar, 
Samstag, 18. Februar, 
Sonntag, 19. Februar, 

jeweils 15:00 bis 18:00 Uhr
Freitag, 24. Februar, 

Samstag, 25. Februar,
Sonntag, 26. Februar, 

jeweils 15:00 bis 18:00 Uhr
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MIT DEM KANU ÜBER DIE GÖLTZSCH – 
60 HISTORISCHE SPLITTER AUS DEM 

NÖRDLICHEN VOGTLAND. 
Reichenbacher Geschichtchen Band 3

Die Region um Reichenbach steckt noch immer voller Überraschungen. 
Den Bänden 1 und 2 (2017 und 2018) folgt nun Band 3 der „Reichenba-
cher Geschichtchen“, gefördert von der Stadt Reichenbach, dem Verein 
Aqua et Natura Reichenbach, dem Landesverein Sächsischer Heimat-
schutz Dresden und der Neuberin-Gesellschaft Reichenbach. 
Hierin fi nden Sie 60 spannende Kurzgeschichten aus dem nördlichen 
Vogtland: Reichenbach als sorbische Gründung? Galgenplätze im nörd-
lichen Vogtland; Das Sorggut an der Lengenfelder Straße; Walkholz-Ge-
schichten; Der Mylauer Reptilienfänger Rindfl eisch; Der Netzschkauer 
Kriegsherr Bose brachte es auf 16 Kinder; In Neumark ein Park als Hoch-
zeitsgeschenk; Plohner Bier – das rat ich Dir; Max Hoelz sorgt für Chaos-

Als erfahrene Hörakustiker im 
Vogtland wissen wir, welche 
Leistungsanforderungen ein 
modernes Hörsystem erfüllen 
kann und finden das passende 
Modell für Ihren individuellen 
Anspruch. Dabei haben wir uns 
auf die fast unsichtbaren Im-
Ohr-Hörgeräte spezialisiert, die 
besonders dezent und ästhe-
tisch sind. Wir führen natürlich 
auch alle Arten von Hinter-Ohr-
Geräten – mit und ohne Akku.

Bei fehlender, eingeschränkter 
Mobilität oder im Krankheitsfall 
kommen wir auch zu Ihnen nach 
Hause und führen dort die Hör-
kraftmessung, Auswahl des Hör-
geräts und die Anpassung durch. 
Bei uns können Sie natürlich ver-
schiedene Hörsystem-Modelle 
unterschiedlicher Hersteller un-
verbindlich, kostenfrei und ohne 
zeitliche Beschränkung probetra-
gen – auch „Nulltarif-Modelle*2“. 
www.hoerwelt-minnerop.de 

HÖRWELT MINNEROP: 
SPEZIALISTEN FÜR IM-OHR-SYSTEME 
MIT HAUSBESUCHSSERVICE 

IHRE HÖREXPERTEN IN AUERBACH | REICHENBACH | TREUEN

HÖRSYSTEME & SERVICE

HAUSBESUCHSSERVICE*1

ZUM NULLTARIF*2

KOSTENFREIER
SERVICE,
auch wenn Ihr Hörsystem 
nicht bei uns gekauft wurde.

KOSTENFREIES &KOSTENFREIES &KOSTENFREIES &

UNVERBINDLICHESUNVERBINDLICHESUNVERBINDLICHES

PROBEPROBEPROBEPROBEPROBEPROBEPROBEPROBEPROBETRAGENTRAGENTRAGENTRAGENTRAGENTRAGENTRAGENTRAGENTRAGEN
VERSCHIEDENERVERSCHIEDENERVERSCHIEDENER

HÖRSYSTEMEHÖRSYSTEMEHÖRSYSTEME

*1bei Krankheit oder fehlender Mobilität
*2Geräte aller Hersteller - für gesetzlich Versicherte 

bei Vorlage einer ohrenärztlichen Verordnung, aus-
genommen gesetzl. Zuzahlung von 10 € pro Ohr. 

Unser Team 
von li. nach re.: 
Ivonne Schiml
Claudia Voigt
Sabine Kaftan

Königstraße 4
08233 Treuen
Tel.: 037468.582250 

Bahnhofstraße 8 
08468 Reichenbach
Tel.: 03765.5252888

Hörwelt Minnerop
Inh. Doreen Minnerop
Bebelstraße 10 
08209 Auerbach
Tel.: 03744.212505 

bei Vorlage einer ohrenärztlichen Verordnung, aus
genommen gesetzl. Zuzahlung von 10 € pro Ohr. 

Anzeige

tage in Lengenfeld; Einst trug ein Frachtdampfer den Namen „Reichen-
bach“; Das Reichenbacher Krematorium – ein architektonisches Kleinod; 
Die Wäschemangel in der Sternsiedlung Reichenbach; Bombentrichter, 
Besatzer und das Kochtopf-Grab; Von Radio Luxemburg bis zum Ochsenk-
opf; Sigmund Jähn – einmal im Weltall, zweimal in Reichenbach; Es war 
einmal ein Kulturhaus; KrimiLiteraturtage ... 
Sechzehn Autoren um Dr. Wolfgang Viebahn haben bislang unbekannte, 
amüsante, aber auch nachdenklich stimmende Geschichtchen aus 800 
Jahren zusammengetragen. Ein anregendes Büchlein, das sie gerne ver-
schenken, aber auch selbst immer wieder mit Gewinn zur Hand nehmen 
können.

Vertrieb: Buchhandlungen Reichenbach und Lengenfeld, 
Poststelle Reichenbach, Landhandel Mylau, 
Dr. Viebahn, Rosenstraße 22
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Verkehrsverbund Vogtland GmbH:

 DER STARTSCHUSS ZUR VORBESTELLUNG DES 
DEUTSCHLANDTICKETS IST GEFALLEN!

 

Bereits seit Monaten ist das DeutschlandTicket in aller Munde und im Janu-
ar ist der Startschuss zur Vorbestellung des digitalen Tickets gefallen. Der 
Verkehrsverbund Vogtland (VVV) nutzt die von HanseCom bereitgestellte 
„Deutschland Ticket App“, um Interessierten eine Möglichkeit der Vorbe-
stellung des bundesweiten ÖPNV-Abos anzubieten.
 
Die Vorbestellung läuft denkbar einfach ab:
1.	 Deutschland Ticket App aus dem jeweiligen App-Store downloaden
2.	 Mittels bestehendem HandyTicket Deutschland (HTD) Account 
	 anmelden oder als Neukunde registrieren, hierbei den VVV als 
	 Heimatverbund wählen, um weiter regional beraten zu werden.
3.	 Ticket vorbestellen
4.	 Wenn der offizielle Start des bundesweiten Tickets erfolgt ist, 
	 einfach einsteigen und losfahren
 
„Wir sind sehr froh, den Interessenten eine Vorbestellungsmöglichkeit zu 
bieten, denn die Nachfrage nach dem DeutschlandTicket ist groß!“, hält 
VVV-Geschäftsführer Michael Barth mit Blick auf die Veröffentlichung der 
App fest. „Wichtig für Neukunden ist, dass diese bei der Registrierung den 
Verkehrsverbund Vogtland als Heimatverbund auswählen, so dass wir auch 
später bei Fragen helfend zur Seite stehen können. Getreu dem Motto „kauf 
lokal“ können wir auch nur helfen, wenn wir regionaler Partner sind“, so 
Michael Barth. Im Zuge der Veröffentlichung der App hat der VVV auf der 
Webseite unter www.vogtlandauskunft.de/deutschlandticket bebilderte An-
leitungen zusammengefasst, wie die Registrierung für HTD- und Neukunden 
abläuft. Zugleich sind die häufigsten Fragen zur App und dem Ticket hier 
gebündelt.
 
Vorerst wird es nur die digitale Ticketversion geben. Sobald die weiteren 
Regularien gefasst sind, wie das DeutschlandTicket noch bereitgestellt wer-
den kann, werden diese auch im vogtländischen Verbundgebiet eingeführt. 
Einen gesonderten Hinweis hat der VVV-Geschäftsführer für die Bestands-
kunden: „Unsere Abo-Bestandkunden sowie die JobTicket-Inhaber kann ich 
nur um Geduld bitten! Aktuell arbeiten wir an Überführungsmöglichkeiten 
der bestehenden Abos zum DeutschlandTicket. Wenn diese bereitstehen, 
erfolgt eine individuelle Ansprache der Kunden zur Wechselmöglichkeit.“
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Während des Notdienstes von 20:00 Uhr abends bis 08:00 Uhr morgens 
werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben.
Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Adler-Apotheke, Auerbach, Nicolaistraße 18, 
Tel. 03744 213023
Notdienst am: 03.03., 30.03.
Bären-Apotheke, Auerbach, Goethestraße 1, 
Tel. 03744 216511
Notdienst am: 04.03., 31.03. 
Stadt-Apotheke, Treuen, Königstraße 12, 
Tel. 037468 80800
Notdienst am: 09.03., 19.03. 
Central-Apotheke, Falkenstein, August-Bebel-Straße 5, 
Tel. 03745 744390 
Notdienst am: 24.02., 12.03., 23.03. 
Pelikan-Apotheke, Treuen, Rudolf-Breitscheid-Straße 1, 
Tel. 037468 3315
Notdienst am: 10.03., 12.03. 
Vogtland-Apotheke, Auerbach, Reumtengrüner Straße 43, 
Tel. 03744 82830
Notdienst am: 01.03., 28.03. 
Alte Stadt Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, 
Tel. 03765 12184
Notdienst am: 14.03. 
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 8414
Notdienst am: 21.02., 05.03., 11.03., 15.03., 26.03.  
Stadt Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, Tel. 037606 2345
Notdienst am: 13.03. 
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, 
Tel. 03765 12121       
Notdienst am: im Zeitraum kein Notdienst
Apotheke am Schloss, Falkenstein, Bahnhofstraße 2b, 
Tel. 03745 73010
Notdienst am: 25.02., 24.03., 26.03. 
Schützen-Apotheke, Auerbach, Breitscheidstraße 13, 
Tel. 03744 224433
Notdienst am: 02.03., 29.03. 

Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, 
Tel. 03765 13224
Notdienst am: 17.02., 16.03. 
Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, 
Tel. 03765 14711 
Notdienst am: 18.02., 17.03. 
Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 102, 
Tel. 03765 7947989 
Notdienst am: 20.02., 18.03. 
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, 
Tel. 03765 34020
Notdienst am: 22.02., 21.03.
Bären-Apotheke, Muldenhammer, Klingentaler Straße 25, 
Tel. 037465 2277
Notdienst am: 21.02., 26.02., 20.03. 
Löwen-Apotheke, Falkenstein, Markt 8, Tel. 03745 6007 
Notdienst am: 27.02., 19.03., 25.03. 
Marien-Apotheke, Falkenstein, Oelsnitzer Straße 2, 
Tel. 03745 6230
Notdienst am: 23.02., 05.03., 22.03. 
Löwen-Apotheke, Ellefeld, Schulstraße 1, Tel. 03745 6007
Notdienst am: 27.03.  
Nicolai-Apotheke, Auerbach, Nicolaistraße 47, 
Tel. 03744 3658800
Notdienst am: 28.02., 06.03. 
Park-Apotheke, Rodewisch, Auerbacher Straße 18b, 
Tel. 03744 34871
Notdienst am: 19.02., 07.03. 
Stadt-Apotheke, Rodewisch, Wernesgrüner Straße 1A, 
Tel. 03744 36930
Notdienst am: 26.02., 08.03. 
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, Tel. 03765 34615
Notdienst am: 19.02., 20.03.

Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden 
Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie 
können die diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der 
Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer 
Tagespresse entnehmen. 

Folgende Beilagen sind in das Amtsblatt eingelegt: 
Apothekenbeilage
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Anzeigentelefon: 03765 / 1 24 01
Der nächste Anzeiger erscheint am 24.03.2023
Anzeigenschluss ist der 08.03.2022

Unbenannt-1   1 03.12.2013   15:20:54

    

Reichenbacher Str. 123 · 07973 Greiz
Telefon: (0 36 61) 7 05 70

...  so  macht 
             Wohnen Spaß!
www.moebel-hierold.de
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in Reichenbachin Reichenbachin Reichenbach

BIS 26. FEBRUAR 2023 | WASSERTURM REICHENBACH
22. Januar 15 – 18 Uhr Förderverein „Freibad Mylau“ e. V.

28. & 29. Januar 15 – 18 Uhr  Reichenbacher FC (Fußball)

4. & 5. Februar 15 – 18 Uhr Team Waldo und Arcade Club Reichenbach

10. Februar 15 – 18 Uhr  AWO Kindertagesstätte „August Horch“

11. Februar 15 – 18 Uhr  Förderverein Parkanlagen der 

  Stadt Reichenbach/Vogtland e. V.

12. Februar 15 – 18 Uhr Abiturienten des Goethe Gymnasiums

15. Februar 15 – 17 Uhr AWO Kindertagesstätte „Wichtelhausen“

16. Februar 10 – 14 Uhr Bildungszentrum BSW Reichenbach e. V.

17. Februar 13 – 18 Uhr EISFASCHING AM WASSERTURM  
  Gewerbeverein Reichenbach e. V.

  „Gemeinsam für Reichenbach“

18. & 19. Februar 15 – 18 Uhr  Vogtland Rebels e. V. (American Football)

23. Februar 15 – 18 Uhr Leuchtturm e. V. Reichenbach

24. Februar 15 – 18 Uhr VSV Eintracht Reichenbach e. V. (Volleyball)

25. & 26. Februar 15 – 18 Uhr  Förderverein „Freunde der Weinholdschule e. V.“

ERWEITERTE 

ÖFFNUNGSZEITEN

WWW.WOBA-REICHENBACH.DE


